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Liebe Leserinnen und Leser,

ein herzliches Willkommen im Jahr 2025. Wir hoffen, Sie 
haben die Feiertage gut verbracht. Ein bewegendes Jahr 
2024 liegt hinter uns allen und nun gehen wir hoffnungsvoll 
in das neue Jahr. Wir wünschen Ihnen allen und auch uns, 
dass es ein friedliches Jahr wird und wir alle gesund bleiben. 
Gerne schauen wir positiv in die Zukunft und möchten für 
Sie wieder Monat für Monat ein Magazin gestalten, dass Sie 
informiert und unterhält. Hierfür sind wir gerne das ganze 
Jahr über im Landkreis unterwegs, besuchen zahlreiche Ver-
anstaltungen und sind immer auf der Suche nach interes-
santen Themen. Wir freuen uns sehr, wenn Sie uns auch im Jahr 2025 gewogen bleiben. 

Wir wünschen Ihnen einen guten Start in das neue Jahr und wünschen Ihnen viel Freu-
de mit unserer ersten Ausgabe vom Stadtmagazin „es Heftche“® im Jahr 2025! 

Ihr Marcel Philipp Schmitt

In unserer Januar-Ausgabe lesen Sie:
	– Das Neunkircher Prinzenpaar kommt aus Berlin und wir stellen Prinz Jan II. und 

Prinzessin Selina I. vor.
	– Unsere Kinderseite hat wieder das beliebte Kreuzgitterrätsel mit Gewinnchance und 

eine Geschichte für die kleinen Leser:innen
	– Vom 14. Bis 21. März 2025 wird wieder das beliebte Festival „Spielstark“ in den 

Städten Ottweiler und Saarlouis stattfinden. Schirmherrin der Veranstaltungsreihe ist 
die Kultusministerin des Saarlandes, Christine Streichert-Clivot.

	– Die Saarbrücker Krimireihe „Tatort“ meldet sich zurück und sorgt bereits im Vorfeld 
für große Erwartungen. 

	– „Alle Jahre wieder“, was zum Weihnachtslied passt, das passt auch zur traditionel-
len Jahresabschlussfeier des KKV Unitas Neunkirchen e.V., der im Grünen Baum in 
Furpach stattfinden konnte. 

	– Das neue Jahr startet in Neunkirchen sogleich mit einigen kulturellen Höhepunkten. 
Freuen Sie sich auf großartige Künstler:innen in der Neuen Gebläsehalle und der 
Stummschen Reithalle.

	– Zur Mitgliederversammlung hatte der Verkehrsverein Neunkirchen e. V. seine Mit-
glieder in die Stummsche Reithalle geladen und an der Zahl der Gäste konnte man 
sehen, dass nach wie vor das Interesse sehr groß am Verein und seinen Aktivitäten 
ist.

	– Mit zwei interessanten Veranstaltungen punktete die Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft im Landkreis Neunkirchen (WFG) und ihre Netzwerkpartner bei den Teilneh-
mer:innen.

	– Goethes Reise zwischen Saar und Blies und das Erwachen eines Genies, darum geht 
es im ersten Vortrag 2025 des Historischen Vereins Stadt Neunkirchen, diesmal in 
Kooperation mit dem Historischen Verein Homburg und Umgebung e.V.

	– Am Samstag, dem 1. Februar, um 20 Uhr gastiert der Kabarettist/Comedian Ramon 
Chormann mit seinem Programm „Alles dorschenanner!“ in der Neuen Gebläse-
halle in Neunkirchen. Wir durften vorab mit dem sympathischen Künstler ein Inter-
view führen.

	– Interessierte Aussteller können sich ab sofort für den Neunkircher Frühling 2025 
anmelden.

Viel Spaß beim Lesen...
...wünscht Ihnen Ihr Team vom Stadtmagazin „es Heftche“®!
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Zwei Vereine – ein Orchester
Markus Biewer mit seiner Bagpipe war eine Bereicherung

Nachdem die Vorsitzende des Ver-
eins der Musikfreunde Hangard Petra 
Simon die zahlreichen Besucher und 
einige Ehrengäste in der katholischen 
Kirche Heilige Familie in Hangard 
begrüßt hatte, erklärte sie, warum es 
dieses Jahr kein Weihnachtskonzert 
gibt und stattdessen ein „Herbst-
konzert“ stattfindet. Nach der Be-
grüßung übergab sie das Mikrofon 
an Julia Schmidt-Gräsel, die die Zu-
hörer gekonnt in die Musikstücke 
einführte.

Als die 37 Musiker aus Hangard und Mün-
chwies, die seit über einem halben Jahr 
gemeinsam spielen und mehrere Auftritte 
hatten, Platz genommen hatten, konnte 
man schon erkennen, was für ein Klang-
körper vorne sitzt. Mit Filmmusik und 
Musicaltiteln, Rock-Pop und Konzert-

werken hatte das Orchester unter der 
Leitung von Michael Christmann wieder 
ein abwechslungsreiches Programm zu-
sammengestellt. Das Konzert begann mit 
der „Festmusik der Stadt Wien“ von Ri-
chard Strauss. Er hatte dieses Stück dem 
Wiener Gemeinderat 1943 gewidmet, als 
Dank für die Verleihung des Beethoven-
Preises. Bei dem Titel „Agosto“ trat Lisa 
Schmidt mit ihrem Tenorhorn als Solistin 
auf. Das Hauptthema dieser Komposition 
von Angela Ciampanie entstand in einer 
sternenklaren Augustnacht. Jacob de Haan 
hat die Komposition für Tenorhorn er-
weitert und umgeschrieben. Das Publikum 

war begeistert und es gab schon nach dem 
zweiten Stück die ersten stehenden Ova-
tionen. Der folgende Titel konnte gegen-
sätzlicher nicht sein. Das Medley „Pirates 
of the Caribbean“ enthält die beliebtesten 
Titel aus den beiden ersten Teilen der Kino-
filmreihe. Klaus Badelt und Hans Zimmer 
haben die Filme gemeinsam vertont. Das 
Orchester entführte das Publikum auf eine 
spannende Piraten-Tour. In dem spani-
schen Konzertwerk „En Aranjuez Con Tu 
Amor“ von Joaquin Rodrigo spielte Georg 
Bechtel mit seinem Flügelhorn das Solo. 
Auch nach diesem Stück gab es von dem 
begeisterten Publikum wieder stehende 
Ovationen. Es folgte „The Lion King“ mit 
der Musik von Elton John. Der Film mit 
seiner Musik hat sich als absoluter Dauer-
brenner in der Gunst des Publikums er-
wiesen. Allen, in deren Herzen der Film 
und die Musik stets aktuell geblieben 
sind, wurde hiermit eine wunderschöne 
Blasorchesterbearbeitung aus den Highl-

igths der Filmmusik geboten. Eine ganz 
besondere Bereicherung für das Konzert 
waren die Auftritte des Dudelsackspielers 
Markus Biewer, der in Hangard kein Un-
bekannter ist. Begleitet von dem Orchester 
zog er mit dem Titel „The Rose of Kelving-
rove“ in die Kirche ein. Es folgte „Ama-
zing Graze“, das ebenfalls zusammen mit 
dem Orchester gespielt wurde. Der dritte 
Titel von Markus Biewer war „Higland 
Cathedrale“, das heute aus keinem Musik-
militärfestival wegzudenken ist. Nach den 
drei Auftritten von  Markus Biewer gab es 
jeweils minutenlange stehende Ovatio-
nen und das eine oder andere Tränchen 
wurde weggedrückt. Mit der Arie „Nessun 
Dorma“ aus dem dritten Akt der Oper „Tu-
randot“ von Giacomo Puccini begab sich 
das Orchester auf die ungewohnte Spur der 
Oper. Diese Arie ist eine der bekanntesten 
und erfolgreichsten Operarien aller Zeiten. 
Danach folgte mit „James Bond 007“ ein 
Medley mit den bekanntesten Filmen aus 
den James-Bond-Filmen, die die Musik-
kultur über fünf Jahrzehnte geprägt und 
bereichert haben. Mit „Battle Hymn of the 
Republic“ endete der offizielle Konzertteil. 
Der Text der Hymne entstand während des 
Amerikanischen Bürgerkrieges. Sie erklingt 
heute noch bei national bedeutsamen Er-
eignissen. Nach diesem Titel zollte das 
Publikum dem Orchester minutenlang ste-
hend Dank und forderte lautstark Zugabe. 
Als Zugabe spielte das Orchester dann den 
großen Hit „Music“ von John Miles. Dieser 
Song ist eine klangvolle Liebeserklärung an 
die Musik, denn die ersten beiden Zeilen 
heißen: „Musik war meine erster Liebe und 
sie wird meine letzte sein“.

Mit diesem Stück endete für alle, die 
auf dem Konzert waren, und auch für 
mich, ein buntes und brilliantes Kon-
zert. © Frank LemmesDie 37 Musiker:innen aus Hangard und Münchwies begeisterten die Zuhörer:innen 

© Frank Lemmes
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Goldenes Buch der Kreisstadt Neunkirchen
Bundesinnenministerin Nancy Faeser trägt sich ein

Nancy Faeser, Bundesministerin des 
Innern und für Heimat, hat sich am 
Samstag, 7. Dezember, in das Golde-
ne Buch der Kreisstadt Neunkirchen 
eingetragen. Faeser hat die Kreisstadt 
im Rahmen einer Veranstaltung be-
sucht. Bei einem Treffen mit Ober-
bürgermeister Jörg Aumann im 
Neunkircher Rathaus hat sie sich mit 
einer Unterschrift im Goldenen Buch 
der Stadt verewigt.

„Ich freue mich, dass der erste Eintrag eines 
Vertreters des Bundesinnenministeriums 
in unserem Goldenen Buch von einer 
Frau stammt, die außerdem auch die erste 
Bundesinnenministerin ist“, sagte Ober-

bürgermeister Aumann und bedankte sich 
bei Faeser für ihren Besuch. „Ich freue mich 
sehr, die schöne Kreisstadt Neunkirchen 
zu besuchen. Neunkirchen hat eine stolze 
Geschichte als Hütten- und Bergbaustadt. 
Neunkirchen verbindet in der eigenen 
Stadt und der ganzen Region die prägende 
industrielle Vergangenheit mit der Gegen-
wart und Zukunft – vor allem mit leben-
diger Musik und Kultur. Ich wünsche der 
Stadt Neunkirchen und ihren Bürgerinnen 
und Bürgern, dass diese gute Entwicklung 
weitergeht. Denn wir brauchen Orte, die 
das Miteinander stärken und wo Men-
schen gern zusammenkommen und sich 

zu Hause fühlen“, sagte Bundesinnen-
ministerin Faeser.

1968 wurde das Goldene Buch der 
Kreisstadt Neunkirchen von dem 
damaligen Oberbürgermeister Fried-
rich Regitz ins Leben gerufen. Willy 
Brandt, zu dieser Zeit noch Vize-
kanzler und Außenminister, ver-
ewigte sich darin als erster. Seitdem 
haben sich zahlreiche Prominente 
bei Besuchen in der Kreisstadt in 
das Buch eingetragen. So sind darin 
Unterschriften von Persönlichkeiten 
wie etwa Walter Scheel, Richard von 
Weizsäcker, Angela Merkel und Olaf 
Scholz zu finden. © Stadt NK

Nancy Faeser, Bundesministerin des Innern und für Heimat hat sich im Beisein von 
Oberbürgermeister Jörg Auman ins Goldene Buch der Stadt Neunkirchen eingtragen 

© Cernko
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Tatort Saarland: „Das Ende der Nacht“
Spannung pur im neuen Krimi aus Saarbrücken

Die Saarbrücker Krimireihe „Tatort“ 
meldet sich zurück und sorgt bereits 
im Vorfeld für große Erwartungen. 
Mit dem neuen Fall „Das Ende der 
Nacht“, der im Januar 2025 im Ers-
ten Premiere feiert, wird die Region 
erneut zum Schauplatz eines mit-
reißenden Ermittlungsdramas. Ein 
spannungsgeladener Krimi, der das 
Saarland und seine Nähe zu Frank-
reich gekonnt in Szene setzt – un-
bedingt einschalten!

Eine Explosion mitten in der Nacht – ein 
packender Fall beginnt: In einer schein-
bar ruhigen Nacht wird Saarbrücken von 
einem gewaltigen Knall erschüttert. Eine 
Explosion, ein brutaler Überfall auf einen 
Geldtransporter und ein getöteter Wach-

mann – so beginnt der neueste Fall für 
Hauptkommissarin Pia Heinrich (gespielt 
von Ines Marie Westernströer). Sie erreicht 
als Erste den Ort des Verbrechens, noch be-
vor ihre Kollegen Leo Hölzer (Vladimir Bur-
lakov) und Adam Schürk (Daniel Sträßer) 
eintreffen. Was sie gemeinsam vorfinden, 
ist ebenso rätselhaft wie verstörend: Eine 
geheimnisvolle Zahl auf der Straße könnte 

den Schlüssel zum Verbrechen liefern. Die 
Spur führt möglicherweise über die Gren-
ze ins benachbarte Frankreich. Haupt-
kommissarin Esther Baumann (Brigitte 
Urhausen), mit der französischen Sprache 
und Kultur bestens vertraut, setzt ihre Ver-
bindungen zur französischen Polizei ein. 
Doch während das Team sich mühsam 
an die Lösung herantastet, geraten die Er-
mittlungen außer Kontrolle, und Pia findet 
sich plötzlich in einer lebensbedrohlichen 
Lage wieder. „Das Ende der Nacht“ über-
zeugt nicht nur durch die packende Hand-
lung, sondern auch durch seinen authen-
tischen Schauplatz. Gedreht wurde vom 
5. Juni bis zum 3. Juli 2024 an mehreren 
Orten im Saarland, darunter Saarbrücken, 
Neunkirchen und Dudweiler, sowie in 
den französischen Gemeinden Spiche-
ren und Petite-Rosselle. Die einzigartige 
Verbindung zwischen Deutschland und 

Frankreich spiegelt sich in der Geschichte 
wider und bringt eine besondere Dynamik 
in die Handlung. Regie führte Tini Tüll-
mann, die gemeinsam mit dem Team von 
Bavaria Fiction und der Drehbuchautorin 
Melanie Waelde eine fesselnde Geschich-
te auf die Leinwand brachte. Die intensive 
Charakterzeichnung und die nuancierten 
zwischenmenschlichen Konflikte verleihen 

dem Film eine emotionale Tiefe, die weit 
über den klassischen Krimi hinausgeht. 
Die deutsch-französische Verbindung, die 
außergewöhnliche Szenerie und ein Er-
mittlerteam, das mit seiner Chemie über-

zeugt – „Das Ende der Nacht“ ist ein „Tat-
ort“, der alles bietet, was Krimifans lieben. 
Der Film wirft nicht nur spannende Fragen 
auf, sondern entführt die Zuschauer auch 
in die vielschichtige Welt der Charaktere, 
die sich in den Fall verwickeln.

Einschalten lohnt sich: „Das Ende der 
Nacht“ läuft im Januar 2025 im Ers-
ten. Der genaue Sendetermin wird 
rechtzeitig im Fernsehprogramm be-
kannt gegeben. Freuen Sie sich auf 
eine unvergessliche Krimi-Nacht!

Hauptkommissar Adam Schürk (Daniel Sträßer, links) und Hauptkommissar Leo Hölzer 
(Vladimir Burlakov) 

© Saarländischer Rundfunk

Ob der Beamte den beiden 
Hauptkommissaren etwas berichten kann? 

© Saarländischer Rundfunk

Hauptkommissar Adam Schürk (Daniel 
Sträßer) im Lager vom „Saar Gourmet 

Imbiss“ 
© Saarländischer Rundfunk
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Vespa- und Rollerfreunde
Jahresabschluss mit Ehrungen

Zu ihrer jährlichen Abschlussfeier 
hatten sich die Vespa- und Roller-
freunde Elversberg im Vereinslokal 
der Borussia Spiesen zahlreich ein-
gefunden.

Vorsitzender Joachim Müller gab einen 
kurzen Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr 
der Vespafreunde. Er führte aus, dass auch 
weiterhin Kameradschaft und Harmonie 
sowie die Pflege der Gemeinschaft zu den 
obersten Zielen der Vespa- und Roller-
freunde gehörten und auch Grundlage 
für weitere schöne Vereinsjahre sein soll-
ten. Ebenso gehörten die jährliche Roller- 
und Fahrersegnung, Mai-Wanderung, die 
mehrtägige Vatertagstour und Abschluss-
fahrt sowie die Monatsfahrten zu den 
festen Bestandteilen im Jahresprogramm. 
Auch die Teilnahme an Veranstaltungen 
heimatnaher Vereine gehörten zu den 
Selbstverständlichkeiten. Nach einem 

reichhaltigen gemeinsam Abendessen 
stand die Ehrung langjähriger Mitglieder 
auf der Tagesordnung. So konnten unter 
Verleihung von Urkunden und Abzeichen 
nachfolgende anwesende Mitglieder aus-
gezeichnet werden: für 10-jährige Mit-
gliedschaft Kerstin und Karl-Heinz Heck 

sowie Manfred Mayer, für 20 Jahre Alex 
Meusel, Ingrid Habermann, Gerhard Groß 
und Paul Louis, seit 30-Jahren hält Fritz 
Korb dem Verein die Treue.

Abschließend wurde auf den je-
weils freitags stattfindenden Vespa-
Stammtisch hingewiesen, eben-
so darauf, dass auch während der 
Winterzeit samstags Ausfahrten bei 
gutem Wetter stattfinden. (H. Serwe)

Dem Vorsitzenden der Vespa- und Rollerfreunde Elversberg Joachim Müller, links im Bild, war 
es vorbehalten, die Geehrten mit Urkunden und Vereinsnadeln auszuzeichnen 

© Verein/Hermann Serwe

DasErste.de

Das Ende der Nacht
SONNTAG, 26. JANUAR 20∶15 Uhr

DER NEUE TATORT
AUS SAARBRÜCKEN

SR_Tatort_DEdN_2025_EsHeftchen_220x150mm.indd   1SR_Tatort_DEdN_2025_EsHeftchen_220x150mm.indd   1 29.11.24   12:1729.11.24   12:17
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Stabilität beim Verkehrsverein Neunkirchen
Rückblick auf Vergangenes und ein Ausblick in die Zukunft

Zur Mitgliederversammlung hatte 
der Verkehrsverein Neunkirchen e. 
V. seine Mitglieder in die Stummsche 
Reithalle geladen und an der Zahl 
der Gäste konnte man sehen, dass 
nach wie vor das Interesse sehr groß 
am Verein und seinen Aktivitäten ist.

In der sehr gut besetzten Stummschen Reit-
halle konnte der 1. Vorsitzende des Neun-
kircher Verkehrsvereins e. V. gemeinsam 
mit seinem geschäftsführenden Vorstand 
Guido Esseln, Pascal Sciasci und Rouven 
Schön das vergangene Jahr Revue passieren 
lassen. Neben den Kassenberichten und 
den Vorstandsangelegenheiten berichtete 
Jörg Welter über die Veranstaltungen, die 
der Verein gemeinsam mit seinen Part-
nern geplant und umgesetzt hatte. Mit 
dem Weihnachtskonzert 2023, das unter 
dem Motto „Tastentanz und Saitensprung“ 
stattfand, startete Welter seinen Bericht. 
Das wunderschöne Konzert von Johann 
Sebastian Bach war ausverkauft und er 
gab auch schon einen Ausblick auf das 
diesjährige Konzert, das traditionell in der 
St. Marien Kirche Neunkirchen stattfand. 
Die 49. Ausgabe stand unter dem Motto 
„In vollem Glanze“ und fand am 15.12. 
(nach unserem Redaktionsschluss statt). 
Sein Dank galt unter anderem Annelie 
Scherschel-Freudenberger, die maßgeb-
lich für die Planung des Konzertes Pate 
stand. Mit einem Augenzwinkern erinnerte 
Jörg Welter daran, dass sie nun schon be-
ginnen wird, das Jubiläumskonzert zum 
50. Weihnachtskonzert 2025 zu planen. 
Die Weinlounge am Pfingstwochenende 
2024 stand nun nicht unter dem besten 
Stern, man war zwar noch gestartet, aber 
das schnell kommende und verheerende 
Hochwasser machte die Feierlaune schnell 
zunichte. Die Gebläsehalle wurde zur 
Notunterkunft und gemeinsam mit einem 
Veranstalter aus Schiffweiler versorgte man 
die Hochwassergeschädigten mit Essen 
und Getränken. Die gesellschaftliche Ver-
antwortung verbot das Feiern und es war 
auch keinem dazu zumute. Am 21.12 
wurde die Weinlounge Party in der Neuen 
Gebläsehalle nachgeholt. Grandios war 
das Sommernachtskonzert an den Blies-
terrassen (wir berichteten in Ausgabe 317 
Sept. 2024 https://es-heftche.de/artic-

le/7824) bei dem die U.S. Air Forces in Eu-
rope Band an zwei lauschigen Abenden die 
Zuhörer:innen begeisterte. „Ausverkauft“, 
hieß es, denn an den beiden Abenden 
waren jeweils 400 Besucher gekommen, 
um den großartigen Tönen der U.S. Air For-
ces in Europe Band zu lauschen. Die zwölf 
Musiker/innen begeisterten von der ersten 
Minute an. Zunächst einmal erhoben sich 
nämlich alle von den Plätzen, als die Sän-
gerinnen die Nationalhymnen der USA 
und Deutschland vortrugen, ein wahrhaft 
bewegender Moment. Die Begrüßung und 
Moderation hatte der beliebte SR 3 Mo-
derator Christian Job übernommen. Stolz 
zeigte sich der Verkehrsverein mit dem 
Vorsitzenden Jörg Welter und dem SR über 
die Verpflichtung der U.S. Air Forces in 
Europe Band, denn die Soldatinnen und 
Soldaten, die unter der Leitung von Major 
Rafael Toro-Quiñones stehen, bilden eine 
der großartigsten Big Bands überhaupt. Ab-
solutes Neuland war das Kriminal Tango 
Festival, das mit 30 Veranstaltungen inner-
halb von 14 Tagen kriminalistisch toppte 
und das unbedingt nach einer Wieder-
holung schreit, denn alle Veranstaltungen 
waren gut besucht und brachten Schwung 
ins kulturelle Leben der Stadt. Schwung 
bracht auch das Benefizkonzert „Uniso-
no“, das der Verkehrsverein Neunkirchen 
gemeinsam mit dem Kreisjugendorchester 
(KJO) und dem Reservistenmusikzug Saar-
land & Friends zum Benefizkonzert zu-
gunsten der Hochwassergeschädigten des 
Pfingsthochwassers 2024 organisiert hatte. 
Ein Zeichen der Solidarität verbunden 
mit Musik im Hochgenuss. Musikalisch 
gesehen war es schon ein besonderer 
Konzertabend, der den Namen Unisono 

trug, denn geballte Musikerkraft aus zwei 
Orchestern bahnte sich ihren Weg durch 
die Neue Gebläsehalle. Dirigiert von der 
bezaubernden Claudia Wälder-Jene er-
öffnete zunächst der Reservistenmusik-
zug des Saarlandes den Abend und den 
zweiten Teil des Abend bestritt das KJO mit 
einer Auswahl seiner Lieblingsstücke aus 
den vergangenen Jahren. Ein besonderer 
Moment kam auf, als Claudia Wälder-Jene 
ankündigte, das Werk des österreichischen 
Komponisten Fritz Neuböck, „The Big 
Water“ aufzuführen, welches dieser an-
lässlich des 100jährigen Hochwassers in 
Österreich 2002 komponiert hatte. Wäh-
rend des Stückes wurden im Hintergrund 
Bilder des Pfingsthochwassers gezeigt. Zum 
Finale kamen dann alle Musiker:innen zu-
sammen auf die Bühne, sodass sogar die 
große Bühne der Gebläsehalle fast zu klein 
wurde. Rund 100 Musiker:innen spielten 
gemeinsam das Finale, an dessen Ende die 
Nationalhymne nicht fehlen durfte. Die 
Eintrittsgelder des ausverkauften Konzer-
tes flossen in die Hochwasser-Hilfe und 
so manch einer gab noch einmal einen 
Obolus dazu. Für den Lions Club Saar-Ost 
konnte Peter Habel an Susanne Leusch 
vom Neunkircher Verkehrsverein einen 
Scheck über 5.000 Euro übergeben, um 
den die Spendensumme aufgestockt wer-
den konnte. So kamen über 9.000 Euro an 
Spenden zusammen. Zum Abschluss der 
Mitgliederversammlung gab es noch einen 
interessanten Vortrag zum Thema „ Social 
Media Impuls“. Alles in allem war es ver-
anstaltungstechnisch ein erfolgreiches Jahr 
für den Neunkircher Verkehrsverein und 
man darf gespannt auf 2025 sein.

Die überarbeitete Website des 
Neunkircher Verkehrsvereins finden 
Sie unter www.verkehrsverein-neun-
kirchen.de. se
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APOTHEKEN-DIENSTPLAN
für den Monat Januar 2025

Für die Richtigkeit kein Gewähr

Neunkirchen, Wiebelskirchen, Furpach, Wellesweiler, Spiesen, Elversberg, Schiffw., Landsw., 
Heiligenwald, Ottweiler, Fürth, Merchw., Wemmetsw., Illingen, Niederlinxw. und Bexbach

Mi.
 
Do.
 
Fr.
 
Sa.
 
So.
 
Mo.
 
Di.
 
Mi.
 
 
Do.
 
Fr.
 
Sa.
 
So.
 
Mo.
 
 
Di.
 
 
Mi.
 
Do.
 
Fr.
 
Sa.
 
 
So.
 
Mo.
 
Di.
 
 
Mi.
 
Do.
 
Fr.
 
Sa.
 
So.
 
 
Mo.
 
 
Di.
 
Mi.
 
 
Do.
 
Fr.

01.01.
 
02.01.
 
03.01.
 
04.01.
 
05.01.
 
06.01.
 
07.01.
 
08.01.
 
 
09.01.
 
10.01.
 
11.01.
 
12.01.
 
13.01.
 
 
14.01.
 
 
15.01.
 
16.01.
 
17.01.
 
18.01.
 
 
19.01.
 
20.01.
 
21.01.
 
 
22.01.
 
23.01.
 
24.01.
 
25.01.
 
26.01.
 
 
27.01.
 
 
28.01.
 
29.01.
 
 
30.01.
 
31.01.

Glückauf-Apotheke
 
Spiemont-Apotheke
 
Alte Hütten-Apotheke
 
Einhorn-Apotheke
 
Winterfloß-Apotheke
 
Würzbach-Apotheke
 
Rathaus-Apotheke
 
Thomas-Mann-Apoth.
Ring-Apotheke
 
Brücken-Apotheke
 
Mohren-Apotheke
 
Saarpark-Apotheke
 
AVIE-Apotheke Bexbach
 
St. Stephanus-Apotheke
Markt-Apotheke
 
Löwen-Apotheke
Kepler-Apotheke
 
Hubertus-Apotheke
 
Rochus-Apotheke
 
Apotheke im Kaufland
 
Pasteur-Apotheke
Husaren-Apotheke
 
Schwanen-Apotheke
 
Bären-Apotheke
 
Würzbach-Apotheke
Bären-Apotheke im ZAB
 
Rathaus-Apotheke
 
Ring-Apotheke
 
Fontane-Apotheke
 
Furpach-Apotheke
 
Schloß-Apotheke
Berg-Apotheke
 
Marien-Apotheke
AVIE-Apotheke Bexbach
 
Linden-Apotheke
 
V-PLUS Apotheke
Glück-Auf-Apotheke
 
Johannis-Apotheke
 
Glückauf-Apotheke

Landsweiler
 
Niederlinxweiler
 
Neunkirchen
 
Ottweiler
 
Wellesweiler
 
Niederwürzbach
 
Oberbexbach
 
Heiligenwald
Bexbach
 
Wiebelskirchen
 
Wellesweiler
 
Neunkirchen
 
Bexbach
 
Illingen
Neunkirchen
 
Merchweiler
Wiebelskirchen
 
Wemmetsweiler
 
Elversberg
 
St. Ingbert
 
Neunkirchen
Uchtelfangen
 
Illingen
 
Uchtelfangen
 
Niederwürzbach
Neunkirchen
 
Oberbexbach
 
Bexbach
 
Schiffweiler
 
Neunkirchen
 
Ottweiler
Merchweiler
 
Elversberg
Bexbach
 
Neunkirchen
 
Merchweiler
Wiebelskirchen
 
Rohrbach
 
Landsweiler

Redener Str. 41
 
Oberlinxweilerstr. 27
 
Marg.-Bacher-Straße 1
 
Anton-Hansen-Straße 7
 
Untere Bliesstraße 73
 
Kirkeler Str. 21a
 
Frankenholzer Str. 114
 
Hüngersbergstr. 1
Bahnhofstraße  11
 
Wibilostraße 16
 
Bürgerm.-Regitz-Str. 12
 
Stummplatz 1
 
Aloys-Nesseler-Platz 3
 
Hauptstr. 54
Max-Braun-Str. 1
 
Hauptstr. 155a
Keplerstr. 36a
 
Bahnhofstraße 18
 
Hauptstr. 100
 
Grubenweg 7
 
Hebbelstraße  2
Zeppelinstraße 27
 
Hauptstraße 14
 
Ottweiler Straße 2b
 
Kirkeler Str. 21a
Boxbergweg 3
 
Frankenholzer Str. 114
 
Bahnhofstraße  11
 
Auf der Brück 8
 
Ludwigsthaler Str. 9
 
Pauluseck 8
Allenfeldstr. 3
 
St. Ingberter Str. 1
Aloys-Nesseler-Platz 3
 
Bliespromenade 7
 
Auf Pfuhlst 3
Kuchenbergstr. 29
 
Obere Kaiserstraße 113
 
Redener Str. 41

06821/96090
 
06851/839210
 
06821/7901002
 
06824/2049920
 
06821/9319810
 
06842/7499
 
06826/96307
 
06821/692122
06826/8189731
 
06821/952244
 
06821/9415-0
 
06821/1525
 
06826/931990
 
06825/48151
06821/21811
 
06825/6666
06821/57778
 
06825/2573
 
06821/73332
 
06894/9900685
 
06821/22040
06825/404790
 
06825/410110
 
06825/941244
 
06842/7499
06821/9722822
 
06826/96307
 
06826/8189731
 
06821/690744
 
06821/31859
 
06824/302010
06825/5444
 
06821/71292
06826/931990
 
06821/983880
 
06825/403070
06821/57880
 
06894/53500
 
06821/96090

 Redener Straße 41 ·  66578 Landsweiler-Reden 
Tel. (0 68 21) 9 60 90 · Fax (0 68 21) 96 09 33

SD 0704

160-0247-Glück-AufApotheke_offen.qxp  03.09.21  10

Ergotherapie

PÄDIATRIE
NEUROLOGIE

HANDTHERAPIE
NEUROFEEDBACK

Pädiatrie

Neurologie

Psychiatrie

Handtherapie

Boxbergweg 3 | ZAB | 66538 Neunkirchen
Telefon 0 68 21 / 2 32 32
www.ergotherapie-dachs.de

Ludwigsthaler Str. 4
66539 Furpach

06821 - 86 90 410
info@ergotherapie-dachs.de
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Kabarett, Satire, Comedy und Lieder am 
Klavier
Ramon Chormann, ein Künstler mit vielen Talenten

Am Samstag, dem 1. Februar, um 
20 Uhr gastiert der Kabarettist/Co-
median Ramon Chormann mit sei-
nem Programm „Alles dorschenan-
ner!“ in der Neuen Gebläsehalle in 
Neunkirchen. Wir durften vorab mit 
dem sympathischen Künstler ein 
Interview führen.

Fragt man bei Wikipedia nach Ramon 
Chormann taucht dort unwillkürlich und 
quasi sofort die Tatsache auf, dass Sie be-
kannt wurden durch Ihre Auftritte bei der 
Mainzer Fastnacht. Heute, fast 20 Jahre 
später stehen Sie mit einem eigenen Pro-
gramm auf den Bühnen ihrer zwei Thea-
ter und gehen auf Tournee. Wie sehr hat 
die „närrische“ Zeit Ihre Zukunft geprägt?

Die Fastnacht hat mich durchaus sehr be-
kannt gemacht, aber zu einem Zeitpunkt 

als ich schon 20 Jahre dabei war. Auf der 
Bühne war ich als Kind schon gerne, be-
gonnen hat es mit „sing mal ein Lied“ auf 
einem Geburtstag oder später mit den Chö-
ren als Chorleiter, immer abgewechselt mit 
lustigen Moderationen, die irgendwann 
einfach immer länger wurden.

„Hausmacher mit Senf und Gummer“ 
heißt eine CD, die 2009 erschienen ist. 
Auch „Nicht-Pfälzern“ ist die Hausmacher 
„Lewwerworschd“ ein Begriff.  Was ist 

denn das Lieblingsgericht des Ramon 
Chormann und kochen Sie auch selbst? 

Hausmacher Worscht gehört mit Sicher-
heit auch deshalb zu meinen Lieblings-
gerichten, weil ich nämlich überhaupt 
nicht kochen kann. Ein Ei zu backen 
hinterlässt bei mir schon verwüstungs-
ähnliche Zustände in der Küche. Mit dem 
Kaffeevollautomaten komme ich gerade 
noch klar, aber nicht mehr, wenn er rum-
zickt. Und Saumagen gehört beim Essen 
gehen zu den Favoriten, es muss ja nicht 
immer Fleisch sein … 

Satire ist durchaus etwas, das nicht jedem 
so geläufig ist und auch nicht von jedem 
wirklich verstanden wird. Was ist denn Ihr 
witzigstes Erlebnis mit nicht verstandener 
Satire? 

Solche Erlebnisse habe ich täglich. Manch-
mal denke ich, es wäre schon Satire, wenn 
ich in der Bäckerei laut und deutlich 
„Guten Morgen!“ sage, weil mich alle an-
schauen, als wäre ich bekloppt. Anderes 
Beispiel: Am Mainzer Südkreuz wird seit 7 
Jahren eine 50 Meter lange Brücke gebaut. 
Wenn ich dann im Programm von einer 
Hochgeschwindkeitsbaustelle rede, kam 
schon als Einwurf „so schnell geht das dort 
auch nicht!“  

Sie singen, lieben Kabarett, Comedy und 
Satire - alles Dinge, die sich wunderbar 
miteinander vereinbaren lassen. Was 
war denn zuerst da und haben Sie einen 
„Liebling“ unter all diesen Talenten? 

Udo Jürgens Lieder singen als 5jähriger, 
versteckt unter dem Geburtstagstisch von 
Tante Lieselotte. Tatsche! 

„Urig, pälzisch, humoristisch“- so steht es 
auf Ihrer Internetpräsentation. Das sind 
ja Eigenschaften, die man hat - oder man 
hat sie eben nicht. Erlernen kann man 
weder eine gewisse Komik noch Satire. 
Waren Sie denn als Kind auch schon der 
„Witzische“ in der Familie? 

Ja schon, vor allem aber in der Schule. 
Wobei ich dort schon darauf Wert gelegt 
hatte trotz der Quatschmacherei auch 
mein Pensum zu schaffen.   

WIR GRATULIEREN!

Die Lösung lautete:

„1,4 KM“

In unserer letzten Ausgabe vom  
Stadtmagazin „es Heft-
che“® Dezember 2024  
hatten wir ein Gewinnspiel für Sie. Dabei 
gab es 3x2 Tickets für das Lichterfestival 
Luminescences im Zoo Amnéville zu ge-
winnen. Folgende Gewinner dürfen sich 
nun über 2 dieser Tickets freuen. Die Zie-
hung fand im Zufallsprinzip und unter 
Ausschluss des Rechtsweges statt. Die 
Gewinner werden zusätzlich per Post be-
nachrichtigt.

Sonja Buttkereit, Bexbach
Bea Petry, Ottweiler

Volker Herrmann, Neunkirchen

Herzlichen Glückwunsch!

„Alles dorschenanner!“ im Februar 
mit Ramon Chormann in der Neuen 

Gebläsehalle 
© Alex Jung

Bedachungen

Sebachstr. 23 · 66539 NK-Furpach · Tel. 0 68 21/93 01-0 · Fax 93 01 70 · www.ratzkygmbh.de · info@ratzkygmbh.de

SD1410

Ein Dach an einem Tag!  –  In höchster Qualität!

Beratung Lieferung und Ausführung von 
Flachdach-Isolierungen • Dacheindeckungen 
Fassadenverkleidungen • Dachbegrünungen

266-0152-Ratzky_offen.qxp  03.09.21  10:07  Seite 1
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Seit Mai 2015 betreiben Sie in Kirchheim-
bolanden ein Theater und seit 2017 ein 
Exklusivtheater in Mainz. Sind denn noch 
weitere Theater in Planung? Vielleicht 
auch außerhalb der Pfalz? 

Eine Zweigstelle im Saarland wäre mir 
schon recht, aber jetzt versuchen wir es 
erst mal im Guten.   „Pälzisch schwätze“, 
das versteht ja nicht jeder. 

Wie wichtig finden Sie, dass man noch 
Dialekt spricht? 

Bei mir ist das so, dass ich beim Versuch 
alles hochdeutsch zu machen nach spä-
testens 3 Sätzen Schiffbruch erleide. Ich 
kann also gar nicht anders, sogar die Lied-

texte sind in Dialekt geschrieben. Ich finde 
es enorm wichtig, aber wir werden mit 
den nächsten Generationen mit „klicken 
und wischen“ den Dialekt nicht aufrecht-
erhalten können. Klar ist jedenfalls: Die 
künstliche Intelligenz versteht mich schon 
mal sprachlich gar nicht, die denkt dann, 
das wäre eine Geheimsprache. 

Von Ihrem Programm „Lauter Experte!“ 
gibt es eine DVD in Ihren Theatern zu 
kaufen! Sind denn in nächster Zeit neue 
Aufnahmen wie DVD, Musikaufnahmen 
oder ähnliches geplant?  

Wir arbeiten gerade an einer CD mit den 
Liedern von mir aus den letzten 10 Jahren, 
die zum 10jährigen Jubiläum des RC-Thea-
ters im Mai erscheinen wird. Die Lieder 
werden für Band und zum Teil Orchester 
arrangiert und neu aufgenommen, das ist 
für mich ein Herzensprojekt.  

„Alles dorschenanner“ ist Ihr 11. Bühnen-
programm! Auf Ihrer Webseite lautet es: 
„Es läuft drunter und drüber in der Welt, 
sowohl in der gesellschaftlichen Welt als 
auch in der wirtschaftlichen, und in der 
politischen sowieso. Dinge, die bislang 
völlig normal liefen, sind dorschenanner, 
die Menschen sind dorschenanner, das 
Klima und das Wetter ist dorschenanner. 
Darüber hinaus würde der ganze Dor-
schenanner in unseren Büros, Wohnun-
gen, Schränken, Kellern und Speichern 

noch ein Zusatzprogramm rechtfertigen.“ 
Was hat Sie zu diesem Programm in-
spiriert?  

Ich bin ein ordnungsliebender Mensch und 
insofern regt mich Dorschenanner grund-
sätzlich auf, aber in letzter Zeit nimmt es 
wohl etwas überhand. Allein für den Be-
reich Politik sage ich immer öfter: Wir 
Komiker haben einen Rohmaterial-Über-
schuss und zu manchen Politikeraussagen 
muss man noch nicht einmal mehr eine 
Pointe hinzufügen, einfach nur zitieren.  

Nun noch eine letzte Frage zu Ihrem 
Besuch in Neunkirchen. Mit Ihrem Pro-
gramm „Alles dorschenanner“ sind Sie 
noch bis Juli 2025 auf Tournee und Neun-
kirchen darf sich am 1. Februar auf Sie 
freuen. Was verbindet Sie mit Neun-
kirchen? Sind Sie vorher schon einmal in 
der ehemaligen Hüttenstadt aufgetreten? 

Ich bin glücklicherweise vor Jahren nach 
Neunkirchen geholt worden von treuen 
Fans, die immer mein RC-Theater in 
Kirchheimbolanden besucht haben, allen 
voran Ute Müller. So hatten wir schon 
wiederholt sehr schöne und erfolgreiche 
Veranstaltungen in der Stummschen Reit-
halle. Da wollte ich unbedingt einmal das 
Haus nebenan und die gewaltige Nummer 
größer ausprobieren, die Gebläsehalle.   
Wie Sie sehen, hat alles Struktur und Ord-
nung, bloß kein Dorschenanner!

Tickets sind zum Preis von 28,70 € 
bei allen Vorverkaufsstellen von Ti-
cket Regional und Reservix, unter der 
Tickethotline 0651 – 9790777 sowie 
online unter www.nk-kultur.de er-
hältlich. © se

247-1237-Ambulanter Pflegedienst.qxp  09.06.22  12:34  Seite 1
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Kulturell ins neue Jahr
Hochkarätige Veranstaltungen erwarten Sie

Das neue Jahr startet in Neunkirchen 
sogleich mit einigen kulturellen Hö-
hepunkten. Freuen Sie sich auf groß-
artige Künstler:innen in der Neuen 
Gebläsehalle und der Stummschen 
Reithalle.

Die Magie der grünen Insel – Irland 
Multivisionsshow in Neunkirchen 
Am Sonntag, dem 5. Januar, um 17 Uhr 
ist der Fotojournalist und Buchautor Olaf 
Schubert mit seiner Multivisionsshow „Ir-
land – Die Magie der grünen Insel“ zu Gast 
in der Stummschen Reithalle in Neun-

kirchen. Olaf Schubert ist unterwegs am 
weltbekannten Ring of Kerry, den Skelligs, 
dem Ring of Beara. Er folgt sowohl dem 
Wild Atlanic Way hinauf in den Norden 
über die Dingle-Halbinsel, den Cliffs of 
Moher, besteigt den heiligen Berg Irlands, 
den Croagh Patrick, nimmt am Pferde-
rennen von Omay teil und ist unterwegs 
in der Einsamkeit Connemaras und Done-
gals. Auf den Blasket Islands filmt und foto-
grafiert er die große Seehundpopulation. 
Eine Foto-Film Reportage von Süd nach 
Nord bis hinauf zum Fannad Head in Do-
negal und hinüber nach Nordirland. 
Tickets für die Veranstaltung von Saar-
pfalz-Lichtblicke in Zusammenarbeit mit 
der Neunkircher Kulturgesellschaft sind 
zum Preis von 15 Euro (erm. 11 Euro) 
bei allen Vorverkaufsstellen von Ticket 
Regional, unter der Tickethotline 0651 
– 9790777 sowie online unter www.nk-
kultur.de erhältlich.  

Neujahrskonzert des Capitol Symphonie 
Orchesters mit Varieté-Acts 
Am Montag, dem 13. Januar, um 20 Uhr 
findet im Rahmen der Musik- und Theater-
reihe der Neunkircher Kulturgesellschaft 
das „Neujahrskonzert 2025“ des Capitol 
Symphonie Orchesters mit Varieté-Acts in 

der Neuen Gebläsehalle Neunkirchen statt. 
Tierisch vergnügt ins neue Jahr: Das macht 
das Capitol Symphonie Orchester möglich. 
Ob die Walzer tanzende Katze des ame-
rikanischen Cartoonmusik-Pioniers Leroy 
Anderson, der „Teddy“ des „Ein Freund, 
ein guter Freund“-Komponisten Werner 
Richard Heymann oder Elton Johns „Cro-
codile Rock“ – es gibt viel Vergnügliches 
über einen halben musikalischen Zoo zu 
erleben. 
Tickets sind zum Preis von 35,70 Euro (PK 
1) und 33,50 Euro (PK 2) bei allen Vorver-
kaufsstellen von Ticket Regional, unter 
der Tickethotline 0651 – 9790777 sowie 
online unter www.nk-kultur.de erhältlich. 

„Antidepressionsmusik“ von Pasquale 
Aleradi & die Phonauten live in Neun-
kirchen 
Am Freitag, dem 17. Januar, um 20 Uhr 
kommen der erfolgreiche Schauspieler, 
Sänger und Entertainer Pasquale Aleardi 
& die Phonauten in die Stummsche Reit-
halle in Neunkirchen. Die Fans von Pas-
quale Aleardi wissen natürlich schon, dass 
er nicht nur ein international erfolgreicher 
Schauspieler, sondern auch ein hervor-

ragender Sänger und Entertainer ist. Mit 
seiner Band Pasquale Aleardi & die Pho-
nauten zelebriert er „Antidepressions-
musik“, eine mitreißende Mischung aus 
Soul, Pop und Funk. Die deutsch ge-
texteten Eigenkompositionen offenbaren 
charmante Doppelbödigkeit: gut gelauntes 
Augenzwinkern veredelt den tiefsinnigen 
Blick auf Zwischenmenschlichkeiten. 
Tickets sind zum Preis von 28 Euro bei 
allen Vorverkaufsstellen von Ticket Re-
gional, unter der Tickethotline 0651 
– 9790777 sowie online unter www.nk-
kultur.de erhältlich. 

Die grandiosen The Ten Tenors aus Aust-
ralien kommen nach Neunkirchen 
Am Sonntag, dem 19. Januar, um 20 

Der erfolgreiche Schauspieler, Sänger 
und Entertainer Pasquale Aleardi & die 
Phonauten kommen in die Stummsche 

Reithalle in Neunkirchen 
© Doreen Geyer

Irland, Dunguaire Castle Kinvara County 
Galway 

© Olaf Schubert

„Neujahrskonzert 2025“ des Capitol 
Symphonie Orchesters mit Varieté-Acts in 

der Neuen Gebläsehalle 
© Capitol Symphonie Orchester 

Urbanmediaproject

& Sohn

E-Mail: info@kh-weber.de · Internet: www.kh-weber.de

66539 Neunkirchen-Furpach 
Hasenrech 12 · � 3 19 12

Erd- und Feuerbestattungen 
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Beerdigungsinstitut
SD2103

275-0007-Weber.qxp  03.09.21  09:22  Seite 1
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Uhr gastieren The Ten Tenors aus Austra-
lien im Rahmen ihrer „30th Anniversary 
Tour 2025“ in der Neuen Gebläsehalle 
in Neunkirchen. Das Original kommt zu-
rück! Nach ihren ausverkauften Tourneen 
durch Australien, Neuseeland, Südamerika 
und die USA werden die Ten Tenors, 
Australiens Rockstars der Opernwelt, ihr 
30-jähriges Jubiläum mit einer Rückkehr 
nach Deutschland im Jahr 2025 feiern. Die 
30-jährige Jubiläumswelttournee präsen-
tiert die beliebtesten und meistgehörten 
Lieder der Ten Tenors aus ihrer dreißig-
jährigen Geschichte. Die größten inter-
nationalen Hits aus den Bereichen Rock, 
Pop und Oper stehen auf dem Programm. 
Tickets für das Konzert von Popp Con-
certs in Zusammenarbeit mit der Neun-
kircher Kulturgesellschaft sind zum Preis 
von 94,30 Euro (PK 1), 82,80 Euro (PK 2) 
und 65,55 Euro (PK 3) bei allen Vorver-
kaufsstellen von Ticket Regional und CTS 
Eventim, unter der Tickethotline 0651 
– 9790777 sowie online unter www.nk-
kultur.de erhältlich.  

Ein Rio Reiser & Ton Steine Scherben 
Abend mit Mensch Meier in der Stumm-
schen Reithalle 
Am Freitag, dem 24. Januar, um 20 Uhr 
präsentieren Mensch Meier einen „Rio Rei-
ser & Ton Steine Scherben Abend“ in der 
Stummschen Reithalle in Neunkirchen. 
Mensch Meier spielt Musik von Rio Rei-

ser und Ton Steine Scherben: ehrlichen 
und zeitlosen Rock ‘n’ Roll mit linksver-
sifften, deutschen Texten. Die Parolen 
funktionieren heute noch genauso wie zur 
Zeit der Scherben in den Siebzigern und 
Achtzigern: „Macht kaputt, was Euch ka-
putt macht!”, „Keine Macht für Niemand!” 
oder „Die letzte Schlacht gewinnen wir!” 
Tickets sind zum Preis von 13,70 Euro 
bei allen Vorverkaufsstellen von Ticket 
Regional, unter der Tickethotline 0651 
– 9790777 sowie online unter www.nk-
kultur.de erhältlich. 

Das Musical-Märchen „Tabaluga und 
Lilli“ ist zu Gast in Neunkirchen 
Am Samstag, dem 25. Januar, um 17 Uhr 
wird das Musical-Märchen „Tabaluga und 

Lilli“ von Peter Maffay“ in der Neuen Ge-
bläsehalle Neunkirchen aufgeführt. Tabalu-
ga und Lilli ist ein großartiges Live-Familien-
Erlebnis. Mit viel Liebe zum Original 
werden Tabalugas Abenteuer wiederum 
in eine märchenhafte Musical-Fassung für 
die ganze Familie verwandelt. Liebevolle 
Kostüme und innovative Bühnenbilder er-
wecken die Welt des kleinen Drachen zum 
Leben. Die bekannten Hits, u. a. von Peter 

Mensch Meier spielt Musik von Rio Reiser 
und Ton Steine Scherben: ehrlichen und 
zeitlosen Rock ‘n’ Roll mit linksversifften, 

deutschen Texten 
© Mensch Meier

Die grandiosen The Ten Tenors aus 
Australien kommen nach Neunkirchen 

© Dylan Evans

Tabaluga und Lilli ist ein großartiges Live-
Familien-Erlebnis 

© Why Not - Events und Kommunikation UG

Unsere Prüfstellen in Ihrer Nähe

  info@schindin.de

   Wir führen die Hauptuntersuchung  
 

& Änderungsabnahmen an Ihrem Fahrzeug durch. Ohne Termin.

Bexbach
Saarpfalz-Park 105a

66450 Bexbach
  06826 / 53231

Merchweiler
Quierschiederstr. 20
66589 Merchweiler
  06825 / 8016756

Ramstein
Spesbacher Str. 61d

66877 Ramstein-Miesenbach
  06371 / 6177637

Ingenieurbüro Schindin GmbH

*     

Alle bekannten tierärztlichen 
Tätigkeiten, Naturheilverfahren, 

Röntgen und Ultraschall.

Tierarztpraxis 

www.tierarzt-kirkel.de
Am Tannenwald 4 · 66459 Kirkel

Mo., Di.: 9.00–12.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr · Mi.: 9.00–13.00 Uhr  
Do.: 9.00–13.00 Uhr und 17.00–20.00 Uhr · Fr.: 8.30–14.00 Uhr

– Nicole Walter –

Am Tannenwald

MPS 2309

Telefon (0 68 49)99 16 06

Terminvereinbarung

306-0648-Kleintierpraxis_offen.qxp  19.09.23  14:24  S

facebook 01-06 hoch_org.qxp  23.11.22  15:58  Seite 



Anzeigen

14
Ausgabe 321 / Januar 2025

Maffay, bieten beste Musical-Unterhaltung 
für Jungs und Mädchen ab vier Jahren und 
für alle, die das Kind in sich noch einmal 
zum Leben erwecken wollen. 1 Euro von 
jeder Karte wird an die Peter-Maffay-Stif-
tung gespendet. 
Karten für die Veranstaltung von Why 
Not – Events und Kommunikation in 
Zusammenarbeit mit der Neunkircher 
Kulturgesellschaft sind zum Preis von 36 
€ (erm. 28 €) (PK1), 33 € (erm. 25 €) (PK2) 
und 30 € (erm. 22 €) (PK3) bei allen Vor-
verkaufsstellen von Ticket Regional, unter 
der Tickethotline 0651 – 9790777 sowie 
online unter www.nk-kultur.de erhält-
lich. Die Ermäßigung gilt für Kinder von 4 
bis 14 Jahren. Kinder unter 4 Jahren dür-
fen auf dem Schoß der Eltern sitzen und 
brauchen keine eigene Karte. Sollte das 
Kind jedoch auf einem Stuhl sitzen wol-
len, benötigt es ein Ticket.  

Ernst Hutter verabschiedet sich in Neun-
kirchen von seinen Egerländer Musikan-
ten  
Am Sonntag, dem 26. Januar, um 17 Uhr 
sind Ernst Hutter & Die Egerländer Musi-
kanten im Rahmen der „Mein Finale – Ab-
schiedstour Ernst Hutter“ zu Gast in der 
Neuen Gebläsehalle in Neunkirchen. Ernst 
Hutter nimmt Abschied – doch die Original 
Egerländer Musikanten werden auch im 

Jahr 2026, 70 Jahre nach ihrer Gründung 
durch den legendären Ernst Mosch, weiter-
bestehen. HutterMusic, das Familienunter-
nehmen von Ernst Hutter, das als Label und 
Verlag seit vielen Jahren die Geschicke des 
Orchesters lenkt, wird nach Ernsts Finale 
in bewährter Manier das Management der 
Original Egerländer Musikanten fortführen. 
Tickets für das Konzert von Popp Con-
certs in Zusammenarbeit mit der Neun-
kircher Kulturgesellschaft sind ab 61,95 
Euro (PK 1), 57 Euro (PK 2), 52,60 Euro 
(PK 3) und 47,10 Euro (PK4) bei allen 
Vorverkaufsstellen von Ticket Regional, 

CTS Eventim und Kartenvorverkauf Trier, 
unter der Tickethotline 0651 – 9790777 
sowie online unter www.nk-kultur.de er-
hältlich. 

Mit Antimatter ist die „traurigste Band 
der Welt“ zu Gast in der Stummschen 
Reithalle 
Am Dienstag, dem 28. Januar, um 20 Uhr 
kommt die englische Alternative Rock/Dark 
Rock Band Antimatter im Rahmen ihrer „A 
Tour Celebrating 25 Years Of Music“ in 
die Stummsche Reithalle in Neunkirchen. 

Die Veranstaltung wurde aus produktions-
technischen Gründen von der Neuen Ge-
bläsehalle in die Stummsche Reithalle 
verlegt. Bereits gekaufte Tickets behalten 
selbstverständlich ihre Gültigkeit.  Anti-
matter wurde von Mick Moss und dem 
ehemaligen Anathema-Mitglied Duncan 
Patterson 1998 in England gegründet. Ihre 
Musik ist zwischen Alternative Rock und 
Dark Rock anzusiedeln und die Band, die 
sich selbst als „traurigste Band der Welt“ 
beschreibt, ist bekannt für ihren melancho-
lischen und atmosphärischen Sound.  
Tickets sind ab 25,20 Euro bei allen Vor-
verkaufsstellen von Ticket Regional und 
CTS Eventim, unter der Tickethotline 
0651 – 9790777 sowie online unter www.
nk-kultur.de erhältlich. 

Arnd Zeigler entführt in der Neuen Ge-
bläsehalle in die wunderbare Welt des 
Fußballs  
Am Mittwoch, dem 29. Januar, um 20 Uhr 
ist „Zeiglers wunderbare Welt des Fuß-
balls“ mit dem neuen Programm „Immer 
Glück ist Können!“ zu Gast in der Neuen 
Gebläsehalle in Neunkirchen. 2024 ist 
ein großes Jahr für Fußball-Deutschland. 
Die EM fand im eigenen Land statt und 

auch der Ausblick auf 2025 ist rosig: Arnd 
Zeigler geht mit seinem dritten Bühnen-
programm „Immer Glück ist Können“ auf 

Tour. Premiere feierte die neue Show im 
September 2024 und bereits jetzt sind die 
ersten Hallen ausverkauft. Wer die Fern-
sehsendung „Zeigler wunderbare Welt des 
Fußballs“ kennt, der weiß, was man von 
dem Live-Pendant erwarten kann. Kernige 
Typen, kultige Sprüche und Kacktore en 
masse – eine Komposition von und für den 
Fußball. Erklärtes Ziel bleibt es, der Faszi-
nation Fußball auf den Grund zu gehen. 
Tickets für die Veranstaltung von Popp 
Concerts in Zusammenarbeit mit der 
Neunkircher Kulturgesellschaft sind zum 
Preis von 39,50 Euro bei allen Vorver-

WIR GRATULIEREN!

Die Lösung lautete:

„ELSA“

In unserer letzten Ausgabe vom  
Stadtmagazin „es Heft-
che“® Dezember 2024  
hatten wir ein Gewinnspiel für Sie. Dabei 
gab es 4 x 2 Freikarten für die Eiskönigin 
- Die spektakuläre Musik-Show auf Eis im 
Januar zu gewinnen. Folgende Gewinner 
dürfen sich nun über 2 dieser Tickets freu-
en. Die Ziehung fand im Zufallsprinzip 
und unter Ausschluss des Rechtsweges 
statt. Die Gewinner werden zusätzlich per 
Post benachrichtigt.

Ursel Bergau, Kirkel Altstadt
Franz-Josef Mayer, Bexbach

Alexandra Winzent-Walk, Homburg
Anja Scheidhauer , Ottweiler

Herzlichen Glückwunsch!

Mit Antimatter ist die „traurigste Band der 
Welt“ zu Gast in der Stummschen Reithalle 

© Jaak Geebelen

Arnd nimmt die Besucher seiner Live-Shows 
mit auf eine aufregende Reise durch seine 
Fußballwelt, mit allen Höhen und Tiefen 

© Max Hartmann

Ernst Hutter & Die Egerländer Musikanten 
sind im Rahmen der „Mein Finale – 

Abschiedstour Ernst Hutter“ zu Gast in der 
Neuen Gebläsehalle in Neunkirchen 

© Rene Traut
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kaufsstellen von Ticket Regional und CTS 
Eventim, unter der Tickethotline 0651 
– 9790777 sowie online unter www.nk-
kultur.de erhältlich. 

Die A-Cappella-Deutschpoeten Anders 

versprechen einen musikalischen „Kurz-
urlaub“ 
Am Freitag, dem 31. Januar, um 20 Uhr 
gastiert die A-Cappella-Band Anders im 
Rahmen ihrer „Kurzurlaub Tour 2025“ zu-
sammen mit dem Chor Jung & Sing in der 

Neuen Gebläsehalle in Neunkirchen. In 
der deutschsprachigen Popmusik prägen 
große Namen wie u.a. Clueso, Kraftclub, 
Cro oder Joris die große Songschreiber-
Musikkultur der Neuen Deutschpoeten. 
Die Freiburger Vokalband Anders ist musi-
kalisch im gleichen Kontext zu sehen. Sie 
sind Deutschlands A-Cappella-Deutsch-
poeten. Ihr Stil: Eingängige Melodien 
und intelligente Texte. Anders schreiben 
smarte Popsongs auf Deutsch, die die Dar-
bietungsform A cappella ernst nehmen und 
dabei mehr sind als instrumentennach-
ahmende Coversongs aktueller Charthits 
oder nostalgische Lieder über die Flora auf 
dem Balkon. 
Tickets sind zum Preis von 28 Euro bei 
allen Vorverkaufsstellen von Ticket Re-
gional, unter der Tickethotline 0651 
– 9790777 sowie online unter www.nk-
kultur.de erhältlich.

Unter https://www.nk-kultur.de/ fin-
den Sie Informationen über das Ver-
anstaltungsprogramm des ganzen 
Jahres, sowie viele weitere Informa-
tionen. © Neunkircher Kulturgesell-
schaft

A-Cappella-Deutschpoeten Anders versprechen einen musikalischen „Kurzurlaub“ 
© Felix Groteloh
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Attraktiver Adventsmarkt in Furpach
Kreatives im und Leckeres vor dem Salon

Zum ersten Adventsmarkt-Tag 
hatte Martin Mohrbach mit seinem 
Team und Ausstellern geladen. Eine 
wunderbare Idee für Kunden und 
solche, die es vielleicht noch werden 
wollen.

Innovative Ideen sind schon ganz das 
Ding von Martin Mohrbach, dem Inhaber 
von „Modernes Haarstyling Mohrbach“ 
und so verwundert es auch nicht, dass im 
Salon im Geißenbrünnchen 53 in 66539 
Furpach die Idee zum Adventsmarkt-Tag 

geboren wurde. Auf die Besucher:innen 
wartete nicht nur ein Stand mit Grillwurst 
(liebevoll gegrillt vom Senior-Chef Gerd 
Mohrbach), Glühwein, Punsch und Kalt-
getränken. Es gab auch leckere selbst ge-
backene Kuchen und im Salon einen klei-

nen, aber feinen Adventsmarkt, der sich 
sehen lassen konnte. Immer im Blick war 
aber vorrangig die Geselligkeit, gute Laune 
und nette Gespräche, was bei dieser sehr 
schönen Atmosphäre wirklich kein Prob-
lem war. Man kennt sich, man mag sich 

und wer neu dazukommt, den lernt man 
kennen und mögen, denn Herzlichkeit 
und Wärme sind Markenzeichen der Fami-
lie Mohrbach. So waren die „Beschicker“ 
des Adventsmarktes auch gerne dem Ruf 
Martin Mohrbachs gefolgt. Allen voran 
der Künstler und Freund der Familie, Claus 
Zewe mit seinen wundervollen und farben-
prächtigen Bildern mit Motiven aus Neun-

kirchen, unter anderem „de Wiam“ oder 
auch das Alte Hüttenareal oder die schö-
nen Motive aus südlichen Gefilden. Die 
Bastelgruppe „Die Holzwürmer“ vom Wi-
chernhaus der ev. Kirche hatte sehr schön 
dekorierte Adventskränze im Gepäck, die 

zugunsten „Kinder in Armut“ in Neun-
kirchen verkauft wurden. Wundervolle 
Seifen bestachen durch die angenehmen 
Düfte, Farben und Formen, die im Salon im 
Schaufenster ihren Platz gefunden hatten. 
Alina Morgenstern aus Ottweiler näht und 
plottert viele schöne Dinge, so auch Kinder-
kleidung, Taschen, Untersetzer und vieles 
mehr. Sie präsentierte eine schöne Aus-
wahl ihrer Produkte. Michelle Merten aus 
Schiffweiler hatte Kerzen, Windlichter und 
schöne Dekoartikel mit Schriften und Bil-
dern, sowie Karten zu allen Gelegenheiten 
mitgebracht. Mit handgemalten Aquarell-
karten, Lesezeichen, Glücksarmbändchen 

und Geschenkanhängern konnte Annika 
Winkel die Besucher:innen begeistern und 
für Katzen in Not hatte Anja Schmitt ihren 
Stand mit Körbchen, Schnüffelteppichen, 
Schlüsselanhängern und vielem mehr auf-
gebaut. Nathalie Schulz war eigens aus 

Gerd Mohrbach hatte sichtlich viel Spaß beim Grillen 
© se

Gabi Monzel (rechts) und Kathrin Mohrbach 
im Gespräch 

© se

Martin Mohrbach (rechts) freut sich 
mit Claus Zewe über den gelungenen 

Adventsmarkt vor dem Bild vom „Wiam“ 
© se

BEDACHUNG GmbH

Stephan Denig    Telefon (0 68 21) 48 56 96 
Dachdeckermeister     E-Mail: info@denig-dach.de

Hirschdell 44 - 66539 Neunkirchen 

SD2005

� Flachdach 
� Steildach 
� Fassadenbekleidung 
� Dachfenster 
� Balkonabdichtung 
� Terrassenabdichtung 
� Klempnerarbeiten 
� Dachbegrünungen

denig-dach.de

275-0271-Denig_offen.qxp  03.09.21  10:51  Seite 1
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Gersheim angereist, um mit ihren außer-
gewöhnlichen Keramikarbeiten aufzu-
warten. Bei dieser großartigen Auswahl 
an Artikeln konnte nun wirklich jeder 

Besucher etwas Schönes finden und das 
auch noch zu einem günstigen Preis. So 
war es auch kein Wunder, dass über den 
Adventsmarkt-Tag zahlreiche Besucher:in-
nen gerne vorbeischauten, etwas Lecke-

res genießen konnten, plaudern, staunen 
und im besten Fall auch fleißig einkaufen 
konnten. Man darf gespannt sein, was Mar-
tin Mohrbach und seinem Team in 2025 
alles einfällt, um „Modernes Haarstyling 
Mohrbach“ zu einem besonderen Ort zum 
Wohlfühlen zu machen.

Schauen Sie doch gerne einmal vor-
bei, im Salon „Modernes Haarstyling 
Mohrbach“ im Geißenbrünnchen 53 
in 66539 Furpach. Der Salon ist von 
Mittwoch bis Freitag von 8.00 Uhr bis 
18.00 Uhr und samstags von 8.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr geöffnet. Telefonisch 
können Sie zu den Öffnungszeiten 
einen Termin unter 06821-32641 
vereinbaren oder über das Kontakt-
formular auf der Homepage unter 
www.mohamo.de. se

Mit handgemalten Aquarellkarten, 
Lesezeichen, Glücksarmbändchen und 

Geschenkanhängern konnte Annika Winkel 
die Besucher:innen begeistern 

© se

Karl-Heinz Kurz interessierte sich für die 
formschöne Vase der Künstlerin Nathalie 

Schulz 
© se

Neunkircher Frühling 2025
Ab sofort als Aussteller bewerben

Interessierte Aussteller können sich 
ab sofort für den Neunkircher Früh-
ling 2025 anmelden. Wer sich be-
teiligen möchte, meldet sich bei der 
Kreisstadt Neunkirchen, Abteilung 
Städtebauförderung, Stadtmarketing, 
soziokulturelle Entwicklung, Jessica 
Schmidt, Tel. (06821) 202-222, E-Mail 
jessica.schmidt@neunkirchen.de. 
Die Bewerbungsfrist endet am Frei-
tag, 14. Februar 2025.

Am Sonntag, 30. März 2025, lädt die 
Kreisstadt Neunkirchen zum ersten ver-
kaufsoffenen Sonntag im Jahr 2025. Von 

13 bis 18 Uhr präsentiert sich der „Neun-
kircher Frühling“ mit einem bunten, akti-
ven und breitgefächerten Angebot für die 
ganze Familie im Herzen der Neunkircher 

City. Um dieses Event besonders attraktiv 
und abwechslungsreich gestalten zu kön-
nen, freut sich die Kreisstadt Neunkirchen 
auf Bewerbungen interessierter Aussteller, 
Gastronomen, Vereine, Schulen, etc.

Gewerbetreibende, die für den 
Neunkircher Frühling besondere 
Aktionen in Ihrem Ladenlokal pla-
nen oder sich gerne ebenfalls mit 
einem eigenen Stand präsentieren 
möchten, melden sich bitte ebenfalls 
bis zum 14. Februar 2025 bei Jessica 
Schmidt. © Stadt NK

Am Sonntag, 30. März 2025, lädt die 
Kreisstadt Neunkirchen zum ersten 

verkaufsoffenen Sonntag im Jahr 2025 
© Sarah Beck

BILDHAUEREI 
GRABMALE

FORSTHAUS LANDERTHAL 
Fon: 0 68 21 /17 88 77

66539 NEUNKIRCHEN 
Fax: 0 68 21 /17 88 78

SD1710

275-0610-Thome&Groß_offen.qxp  03.09.21  11:37  Seite 1

Wir 
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täglich 
ofenfrische 

Back- und Feinbackwaren 
und danken für Ihren Einkauf.

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
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Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19
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Brot- und Feinbäckerei
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HVSN Vortrag Januar 2025
Goethes Reise zwischen Saar und Blies

„… in manchem Sinne folgereich ge-
wesen“ – Goethes Reise zwischen 
Saar und Blies und das Erwachen 
eines Genies, so lautet der erste 
Vortrag des Historischen Vereins 
Stadt Neunkirchen, diesmal in Ko-
operation mit dem Historischen Ver-
ein Homburg und Umgebung e.V., 
für das Jahr 2025.

1770 bereiste der junge Johann Wolf-
gang Goethe, von seinem Studienstandort 
Straßburg kommend, das Land zwischen 
Saar und Blies. Ziel seiner Reise war Saar-
brücken, wo er drei Tage „besser, als wir es 
erwarten durften“ bewirtet wurde und von 
der barocken Residenzstadt so angetan 
war, das er ihr später in seinen Memoiren 
„Dichtung und Wahrheit“ ein literarisches 
Denkmal setzte. Ein ebenso gerne zitier-

tes literarisches Denkmal setzte er zu-
dem Neunkirchen, wo er in der heutigen 
Irrgartenstraße übernachtete und – „das 
brennende Sterngewölbe über mir“ – das 
„über Berg und Wälder“ hinblickende 
Jagdschloss Jägersberg aufsuchte. Was aber 
führte den jungen Goethe ausgerechnet in 
die Region zwischen Saar und Blies und 

warum gilt er seitdem als „früher Chro-
nist der saarländischen Industriekultur“? 
Und wer war dieser junge Mann, der weit 

davon entfernt war, ein einstmals welt-
berühmter „Dichterfürst der Deutschen“ 
zu sein. Was trieb ihn um, warum war 
diese Reise nach Nassau-Saarbrücken für 

ihn „in manchem Sinne folgereich“, als er 
im Sommer 1770 begann, jenes Genie zu 
werden, dessen Werk, Wirken und Persön-
lichkeit noch heute Menschen in aller Welt 
fasziniert?  Antworten auf diese Fragen und 
viele weitere interessante Einblicke ver-
mittelt der Dialogvortrag „…in manchem 
Sinne folgereich gewesen“ von Klaus 
Friedrich, der sich mit Goethes Aufenthalt 

an Saar und Blies und dem Erwachen eines 
Genies befasst.   Erleben Sie einen außer-
gewöhnlichen Vortrag der besonderen Art 
am Anfang eines neuen Jahres, am Mitt-

Goethe auf der Terrasse von Schloss 
Jägersberg NK. Gemälde von Franz Kiederich. 

Das Original hängt im Wittwenpalais 
Ottweiler 
© HVSN

Tief betroffen ist der Historische Verein 
Stadt Neunkirchen über den Tod seines 
langjährigen 1. Vorsitzenden, Gründungs- 
und Ehrenmitgliedes Wolfgang Melnyk, 
der am 3. Dezember nach langer Krank-
heit verstarb.  Obwohl Wolfgang Melnyk 
schon länger gesundheitliche Probleme 
hatte, stand er bis zuletzt dem Verein mit 
Rat und Tat zur Verfügung, hatte stets ein 
offenes Ohr für die Belange des Vereins. 
Auf seine Hilfe konnte man sich verlassen. 
Sämtliche Druckschriften, Vereinsflyer und 
Vereinsbroschüren wären ohne Wolfgang 
Melnyk und der großen Unterstützung sei-
ner Ehefrau nicht möglich gewesen. All-
jährlich,   stellte er zusammen mit Horst 
Schwenk, den beliebten Jahresbildkalender mit alten Ansichten von Neunkirchen zusammen. 
Auch als Buchautor war Wolfgang Melnyk tätig. In dem Buch “ Geschichte der Energie- und 
Wasserversorgung im Versorgungsbereich der KEW AG Neunkirchen“ dokumentierte er diese 
zusammen mit der KEW auf 751 Seiten und hielt sie so für die Nachwelt fest. Des Weiteren 
hat er die Schriftenreihe „Als alles noch in Sütterlin geschrieben wurde“ ins Leben gerufen, die 
mittlerweile 16 Bände umfasst..

Nicht zuletzt hat die Familienforschung beim HVSN Wolfgang Melnyk viel zu verdanken. Auf 
sein Betreiben hin und unter seiner Mitwirkung begannen die Familienforscher 2009 mit der 
Arbeit an ihrem digitalen Ortsfamilienbuch Neunkirchen. Dank seiner Hilfe und seines Kön-
nens war es dem HVSN möglich in diesem Sommer das Buch “Die Einwohner von Neun-
kirchen/Saar vor 1800”, zu veröffentlichen. Die Lücke die Wolfgang Melnyk beim Historischen 
Verein Stadt Neunkirchen hinterlässt, wird für den Verein, wenn überhaupt, nur schwer zu 
schließen sein!

Danke, Wolfgang, für ALLES!

Für den HVSN: Marie-Luise Becker, 1. Vorsitzende und Horst Schwenk, 2. Vorsitzender

Wolfgang Melnyk war stets ein großer 
Unterstützer des HVSN 

© Wolfgang Melnyk, Facebook

Inhaber: Christian Müller 
Metallbauermeister 
Mozartstraße 7-9 
66538 Neunkirchen 
www.metalldesignmueller.de 
info@metalldesignmueller.de 
Telefon: 06821/1799757 
Fax: 06821/8680303M E T A L L D E S I G N M Ü L L E R

INNOVATIVER METALLBAU: TREPPEN ...GELÄNDER...VORDÄCHER ...BALKONE & MEHR...

267-0767-MDM_offen.qxp  03.09.21  12:11  Seite 1
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woch den 8. Januar 2025 um 19 Uhr im 
VHS- Gebäude Neunkirchen, Marienstr. 
2. Nichtmitglieder zahlen 3 €, Gäste sind 
herzlichst willkommen.

In Kooperation mit dem Historischen 
Verein Homburg und Umgebung e.V. 
und mit freundlicher Unterstützung 
durch die BarockStraße SaarPfalz. Im 
Anschluss an den Vortrag bieten wir 
einen abendlichen Spaziergang zum 
„Goethe Haus“ in der Irrgartenstr. 
und weiter zum ehem. Standort des 
Schlosses „ Jägersberg“ an. © HVSN

 „Goethe Haus“ Irrgartenstraße in 
Neunkirchen 

© HVSN

Neun Mühlen im 
Blick
Druckfrischer Band in 
Nathalies Café vorgestellt

Mühlen gehörten über Jahrhunderte 
zu unserem Stadt- und Landschafts-
bild. Das bekannte Motiv der alten 
Mühle erfuhr durch die schönen 
Künste zu oft eine romantische Ver-
klärung.

Sie stand im Gegensatz zur harten Arbeit 
und zum Alltag in jener Zeit. Der vieler-
orts übliche Mühlenbetrieb stellte vielmehr 
eine zwingende Voraussetzung für den 
Wirtschaftskreislauf dar, vor allem bezogen 
auf die Epochen vor der industriellen Re-
volution. Denn bis vor ein paar Genera-
tionen waren Wasser- und Windmühlen 
die Energielieferanten Nummer eins. Um 
das Jahr 1860 soll es in Deutschland noch 
60.000 bis 65.000 Mühlen gegeben haben. 
Doch mit dem Fortschreiten der Industriali-
sierung ging die Zahl der kleineren Mühlen 

zurück. Industriemühlen dominierten. Mit 
einem neuen Band wird an einige frühe-
re Mühlen in unserer Region erinnert, die 
dank der Oster und ihrer verschiedenen 
Zuläufe betrieben werden konnten. Es ist 
verdienstvoll, dass die Erinnerung an das 
Erbe durch die Erforschung und Dokumen-
tation der Heimatgeschichte ermöglicht 
werden kann. Hierbei ist auch der Fürther 
Bürger Manfred Ruffing zu nennen, der im 
Kreis der Berg- und Wanderfreunde Fürth 
einen druckfrischen Band mit dem Titel 
„9 Mühlen im unteren Ostertal an Oster, 
Lautenbach, Schönbach und Selgenbach.“ 
vorstellte. Hierin wird die Regional-
geschichte bezogen auf die lokale Wirt-
schafts- und Familiengeschichte vertieft. 
Von Vorteil ist, dass Fotos und weitere Dar-
stellungen der Veranschaulichung dienen. 
Der Band ist für 9,80 Euro über Manfred 

Ruffing erhältlich, Tel. 06858/ 9889951 
bzw. in Nathalies Café, in Fürth, Brücken-
straße 6 b.   Manfred Ruffing bemüht sich 
immer wieder um die Wertschätzung 
unserer Traditionen und begleitet so die 
Herausgabe von entsprechenden Schriften. 
Ihm und allen, die ihn unterstützen, dank-
ten Staatssekretär Sebastian Thul, Ortsvor-
steher Pascal Keip, der 1. Vorsitzende des 
Vereins für Landeskunde, Friedrich Denne, 
und für die Stadtverwaltung Ottweiler Ralf 
Hoffmann.

Es bleibt zu hoffen, dass der vor-
gelegte Band eine weitreichende 
Verbreitung findet und Impulse für 
die Gegenwart und Zukunft bringen 
kann. © Stadt Ottweiler
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Aus de Bundeshauptstadt no Neinkerje
Neunkircher Prinzenpaar kommt zur Faasenacht aus Berlin

Das gab es beim NKA (Neunkircher 
Karnevalsausschuss) noch nie, aber 
irgendwann ist ja immer das erste 
Mal. In der Session 2024/25 regieren 
Prinz Jan II. und Prinzessin Selina I. 
das gemeine Volk der Neunkircher 
Narren und beide haben ihren 
Wohnsitz in der Bundeshauptstadt.

Wie jetzt, werden Sie sich fragen. Ist der 
NKA-Präsident Karl Albert nach Berlin ge-
flogen, um dort ein Prinzenpaar zu casten? 
Finden sich denn keine engagierten jungen 
Leute in den acht NKA-Vereinen, die gerne 
Prinzenpaar werden möchten? Die Fragen 
lassen sich relativ leicht beantworten, denn 

Karl Albert hat nicht in Berlin gecastet und 
das Prinzenpaar gehört auch zu einem der 
acht NKA-Vereine. Die Hangarder Brunne-
butzer feiern in dieser Session 2x11 Jahre 

Vereinstätigkeit in der Hangarder Faase-
nacht und stellen somit das Neunkircher 
Prinzenpaar. Prinzessin Selina I. (aus-
nahmsweise nennen wir sie an dieser Stel-
le zuerst, weil es die Sache vereinfacht) ist 
ein echtes Gewächs der Hangarder Brun-
nebutzer: „Ich bin mit der Faasend auf-
gewachsen und mein Traum war es schon 
immer Prinzessin zu werden. Als klar war, 
dass der KHB in seiner Jubiläumssession 
das NKA-Prinzenpaar stellt, haben wir 
nicht lange überlegt und uns beworben. 
Dank Jan kann ich diesen Traum gerade 
erleben.“ Seit 2021 lebt die Hangarde-

rin in Berlin und ist dort beim Bundes-
ministerium für Umwelt, Naturschutz, nu-
kleare Sicherheit und Verbraucherschutz 
tätig. Dort hat sie auch ihren Prinzen 
kennen- und lieben gelernt. Bei den Brun-
nebutzern ist sie seit Kindheitstagen ver-
wurzelt, ob es nun in der Bütt oder beim 
Tanzen, in der Sketchgruppe oder beim 
Gesang ist und auch im Kreativteam, Seli-
na ist ein Tausendsassa. Auch kümmert sie 
sich um die Webseite des Vereins und um 
dessen Social-Media-Auftritt. Seine Tolli-
tät, Prinz Jan II, der auf den bürgerlichen 
Namen Jan Sahin hört, wurde im Jahr 
1999 in der Bundeshauptstadt Berlin ge-
boren und ist dort aufgewachsen. Zurzeit 
studiert er Sonderpädagogik und Deutsche 
Philologie auf Lehramt an der Freien Uni-
versität Berlin. Zu seinen Hobbies zählt 
unter anderem der Handball-Sport, den er 

Mit einem kräftigen Brunnebutzer Heijoo starteten Prinz Jan II. und Prinzessin Selina I. in ihre 
närrische Session (mit im Bild NKA Präsident Karl Albert, rechts und Prinzenbegleiter Patric 

John) 
© se

Der Prinz als kleiner Berliner Steppke 
© Prinzenpaar

Selina startet schon früh in ihre 
faasenachtliche Laufbahn 

© Prinzenpaar

SaarlandSaarland

Hier wird 

tanzen
zum erlebnis

Alle Infos &
Kurse fi ndet 

ihr online
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seit 2008 aktiv im Verein ausübt. Neben 
seinem Engagement als aktiver Spieler, en-
gagiert sich Jan als Handball-Jugendtrainer, 
interessiert sich für Fußball und Basketball 
und nimmt gerne an Quizspielen teil. Zur 
Faasenacht kam Jan über seine Prinzessin 
Selina, die als echte Hangarder Närrin in 
sein Leben trat. Dank ihr, hat er die Nein-
keijer Faasenacht kennen und lieben ge-
lernt. Das Prinzenpaar freut sich auf die 
kommenden Veranstaltungen: „Wir er-
hoffen uns eine großartige Session mit viel 
Zusammenhalt und freuen uns auf die vie-
len neuen und schönen Erfahrungen. Des 
Weiteren freuen wir uns schon sehr auf die 
ganzen Veranstaltungen insbesondere auf 

Faasend-Samstag und den Rosenmontag, 
da ein Teil von Jans Handballmannschaft 
das erste Mal ins Saarland kommt, um mit 
uns gemeinsam zu feiern.“

Freuen wir uns also mit dem NKA 
und dem Prinzenpaar Prinz Jan II. 
und Selina I. auf eine schöne Session. 
Informationen über den NKA er-
halten Sie online unter https://nka-
neunkirchen.de. se

Das Prinzenpaar ganz privat in Berlin 
© Prinzenpaar

Schon als kleines Mädchen träumte Selina 
davon Prinzesin zu sein 

© Prinzenpaar

Einfach mal Leben 
retten!
Pop-up-Blutspende im 
Saarpark-Center

In Neunkirchen wird die gute Tat jetzt 
noch einfacher. Im Saarpark-Center 
wurde eine Pop-up-Blutspende er-
öffnet, um das Blutspenden schnell 
und unkompliziert zu ermöglichen.

Keine langen Wartezeiten, keine kom-
plizierten Anmeldeprozesse – einfach 
vorbeikommen, spenden und etwas Gutes 
tun. Sie finden uns im Erdgeschoss/ Nähe 
Center-Info.  Gerne können Sie ihre Blut-
spende Dienstag bis Freitag von 13.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr und samstags von 11.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr abgeben.

Mehr Infos unter der Website www.
blutspende.jetzt

Marktplatz 1 | 66424 Homburg
Mehr Infos unter www.ohlio.de

*Solange der Vorrat reicht

DIENSTAG BIS FREITAG AB 12 - 14 UHR
Täglich wechselndes Tagesgericht à 9,80 €

Ab dem 14.01. wieder
TAGESESSENTAGESESSENTAGESESSEN
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Das Gemeinwohl unterstützt 
Jahresabschluss mit gemütlichem Beisammensein

„Alle Jahre wieder“, was zum Weih-
nachtslied passt, das passt auch zur 
traditionellen Jahresabschlussfeier 
des KKV Unitas Neunkirchen e.V., 
der im Grünen Baum in Furpach 
stattfinden konnte. Auch heuer 
konnte der Vorstand wieder drei Ins-
titutionen mit großzügigen Spenden-
schecks bereichern.

Bereits seit 1901 besteht der KKV Unitas 
Neunkirchen e. V., der Verband selbst-
ständiger Kaufleute, Handwerker, An-
gehöriger freier Berufe und Verantwort-
licher in Wirtschaft und Verwaltung. Er hat 
seinen Ursprung im „Katholischen kauf-
männischen Verein“, der 1877 in Mainz 
gegründet wurde, und arbeitet auf der 
Grundlage christlicher Wertvorstellungen 
– steht also allen Christen offen. Er ver-
folgt ausschließlich und unmittelbar ge-

meinnützige Zwecke. Nun haben sich 
also die Mitglieder wieder in der Advents-
zeit getroffen, um bei einem gemütlichen 
Beisammensein, guten Gesprächen und 
einer weihnachtlichen Atmosphäre mit 
stimmungsvoller Musik das Jahr Revue pas-
sieren zu lassen. Begrüßt wurden die neuen 
Mitglieder Marie Louise Klär und Werner 
Schley. Eigentlich sollten auch langjährige 
Mitglieder geehrt werden, diese waren je-
doch alle verhindert. Ihre Urkunden und 
Ehrennadeln erhalten Sascha Jerges (25 
Jahre), Jan Ross (25 Jahre), Jürgen Kern (25 
Jahre) und Franz Scholz ( 40 Jahre) selbst-
verständlich im Nachgang. In seiner Be-
grüßungsrede fand der Vorsitzende Martin 

Schuck lobende Worte für seine Vorstands-
mitglieder, die sich allesamt für den Ver-
ein mit all ihren Kräften einsetzen. Vor der 
großartigen Fahne des KKV Unitas, auf die 
alle Mitglieder sehr stolz sind, fand dann 
die Übergabe der Spendenschecks statt. In 
diesem Jahr wurden drei Organisationen 
mit jeweils 500 Euro bedacht. Über diese 
Unterstützung freute sich Katja Groß, die 
den Scheck für die Heiligabend–Aktion 
2024 in Neunkirchen „Gemeinsam statt 
einsam“ entgegennehmen durfte. Bis zu 
180 Personen hatten die Möglichkeit am 
Heiligabend zusammen in der ArtHouse 
Galerie (ehemalige Herz-Jesu Kirche) ge-

meinsam mit über 50 Ehrenamtlichen von 
der Katholischen Kirchengemeinde St. 
Marien, momentum – Kirche am Center 
und der Evangelischen Kirchengemeinde 
ein paar schöne Stunden zu erleben. 
Vom Caritasverband Schaumberg-Blies 
e. V. war Dirk Schmitt - Stellv. Caritas-
direktor und Leiter der Finanzabteilung 
nach Furpach gekommen. Er konnte den 

Scheck mitnehmen, um die Neunkircher 
Tafel zu unterstützen. Er erläuterte ein-
dringlich, dass die Tafel so viel mehr ist 
als Lebensmittelausgabe, sondern auch 
eine Beratungsstelle, bei der der Mensch 
immer im Mittelpunkt steht. Ein großer 
logistischer Aufwand, Kühlgeräte und die 
Unterhaltung des „lebensmittelgerechten“ 
Fuhrparks machen Spenden dringend 
notwendig. Dafür bedankte er sich recht 
herzlich. Den dritten Scheck konnte Mi-
chael Schley entgegennehmen, er war 
in seiner Stellung als Caritasdirektor im 
Caritasverband Saarbrücken in Furpach 
(er ist auch Vorstandsmitglied des KKV 
Unitas) und hatte den Heiligen Josef mit-
gebracht. Er freute sich besonders über die 
Spende, die für die Milieukrippe in Saar-
brücken verwendet werden soll. Auf deren 
Webseite heißt es: „In Anlehnung an die 
weit über die Stadt Köln hinaus bekannte 

Milieukrippe ist in Zusammenarbeit mit 
dem Caritasverband für Saarbrücken und 
Umgebung e.V. die Idee zu einer eigen-
ständigen saarländischen Milieukrippe 
entstanden. Wir konnten Benjamin Marx, 
selbst Saarländer und Krippenkünstler der 
Kölner Milieukrippe in Maria Lyskirchen, 
für dieses Projekt in eli.ja gewinnen. Die 
Idee dahinter ist: „An der Krippe ist für alle 

Über die Spendenschecks freuten sich Katja Groß (links), Dirk Schmitt (Mitte ) und Michael 
Schley (rechts) mit den Vorstandsmitgliedern Gabriele Kohl (ganz rechts), Martin Schuck 

(oben Mitte) und Helmut Sutter (oben links) 
© se

Martin Schuck begrüßte die Gäste vor der 
wunderschönen KKV Unitas Fahne 

© se
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Platz. - Dass sichtbar werden darf, was wir 
sonst so verallgemeinernd bekennen, dass 
Gott in Jesus FÜR ALLE Mensch wird.“ und 
„…die Krippe begreift die Geburt Chris-
ti ausdrücklich nicht nur als Erinnerung 
an ein vergangenes Geschehen, sondern 
schlägt mit dieser weihnachtlichen Modell-
landschaft Brücken in die Gegenwart.“ Die 
Krippe wird aus 13 saarländischen Kulis-
sen bestehen und neben den biblischen 
Figuren auch Persönlichkeiten aus dem 
Saarland enthalten (https://www.eli-ja.de/
milieukrippe).“ Aus Neunkirchen soll „de 
Sense Eduard“ die Krippe bereichern.  Mit 
einem leckeren Essen, weihnachtlichen 
Klängen und guten Gesprächen konnte 
der KKV Unitas das Jahr beschließen und 
schaut wohlgemut auf das kommende Jahr 
in dem es zwar keinen Neujahrsempfang 
geben wird, dafür aber ein Sommerfest in 
der Planung ist.

Bleibt zu hoffen, dass sich auch 
weiterhin die Mitglieder des KKV 
Unitas Neunkirchen e.V. für das Ge-
meinwohl einsetzen können und 
diese für unsere Gesellschaft so wert-
volle Tradition fortsetzen mögen. se

Ehrenamtliches Engagement im Quartier
Feierstunde mit Oberbürgermeister Jörg Aumann

Über 80 Bürgerinnen und Bürger 
haben sich am Dienstag, 10. De-
zember, zum Ehrenamtsessen im 
Robinsondorf eingefunden. Ober-
bürgermeister Jörg Aumann dankte 
den Gästen für ihr ehrenamtliches 
Engagement in der Kreisstadt Neun-
kirchen. Bereits seit 13 Jahren ehrt die 
Kreisstadt jährlich die in der Stadt-
teil- und Quartiersarbeit engagierten 
Neunkircherinnen und Neunkircher.

„Mit Ihrem Ehrenamt tragen Sie dazu bei, 
dass Neunkirchen eine lebendige und 
lebenswerte Stadt bleibt. Ob als Beet-
patinnen, Bücherzellenkümmerer, Repara-
teure, Seniorenberaterinnen, Redakteure, 
Klimaretter, Kulturvermittelnde oder als 
Lebensmittelretterinnen – Ihr Engagement 
macht einen echten Unterschied“, sagte 
Oberbürgermeister Aumann und betonte: 
„Sie vertreten wichtige Werte. Solidarität, 

Mitgefühl und der unermüdliche Wille, an-
deren zu helfen, sind in einer Welt, die von 
Herausforderungen und Krisen geprägt ist, 
wichtiger denn je.“

Bürgerinnen und Bürger, die sich 
ehrenamtlich in der Neunkircher 
Innenstadt engagieren möchten, 
können Stadtteilmanager Wolfgang 
Hrasky, Tel. (06821) 919232, oder 
Quartiersmanagerin Albena Olejnik, 
Tel. (06821) 1796580, kontaktieren.

Oberbürgermeister Jörg Aumann bei der 
Feierlichkeit zum Ehrenamt 

© Kreisstadt Neunkirchen/Wolfgang Hrasky

Ohlio | Marktplatz 1 | 66424 Homburg
www.ohlio.de | 06841 9729990 | info@ohlio.de

RESERVIEREN SIE JeTZT
Ihren Tisch!

ZUM
NEUJAHRSKONZERT
AM 12.01. IST UNSERE KÜCHE EXTRA
BIS 15 UHR FÜR SIE GEÖFFNET! 

Genießen Sie den Nachklang mit leckeren
Speisen & Getränken in unserem Restaurant 
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Initiativ im Landkreis unterwegs
Interessante Vorträge der Wirtschaftsförderungsgesellschaft

Mit zwei interessanten Ver-
anstaltungen punktete die Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft im 
Landkreis Neunkirchen (WFG) und 
ihre Netzwerkpartner bei den Teil-
nehmer:innen. Zum einen gab es 
eine Informationsveranstaltung 
zum Thema Betriebsübergabe von 
der Nachfolgersuche bis zur Fi-
nanzierung und zur bundesweiten 
Gründerwoche Migranten wurde 
Hilfestellung für angehende Unter-
nehmer gegeben.

Betriebsübergabe von der Nachfolger-
suche bis zur Finanzierung 
In der Stummschen Reithalle hatte die 
Handwerkskammer des Saarlandes ge-
meinsam mit den Wirtschaftsförderungs-
gesellschaften des Landkreises Neun-
kirchen (WFG), des Saarpfalzkreises und 
des Landkreises St. Wendel zur einer 
Informationsveranstaltung zum Thema 
Betriebsübergabe, Nachfolgersuche und 
Finanzierung einer Geschäftsübernahme 
geladen. Das hier Interesse und Hand-
lungsbedarf besteht zeigte die bis auf 
den letzten Platz besetzte Reithalle. Jens 
Schmitt (Hauptgeschäftsführer der HWK) 
zeigte sich erfreut über die Zusammen-
arbeit mit den drei Wirtschaftsförderungs-
gesellschaften.   Im Anschluss an die Be-
grüßungsrede referierte ausführlich der 
Fachbereichsleiter für Unternehmens-
beratung der Handwerkskammer (HWK), 
Darius Nadery über die vielfältigen 
Möglichkeiten der Betriebsübernahme. 
Hier ging es um die familiäre Übernahme 
ebenso wie über Fremdübernahmen. Hier-
bei ist es immer wichtig sich rechtzeitig 
um die Nachfolge zu kümmern. Nadery 
machte darauf aufmerksam, dann man 
immer Hilfe und Unterstützung bei der 
HWK findet, dies gilt für den Suchenden 
ebenso wie für den Nachfolger. Beratend 
steht auch Gordon Haan als technischer 
Berater der HWK zur Verfügung, wenn 
es um die Betriebsübernahme geht, denn 
Dinge wie die Verkehrswertermittlung von 
Grundstücken und Gebäuden sind ja nicht 
unwesentlich für die Übernahme und fal-
len in seinen Aufgabenbereich. Über die 
unterschiedlichen Finanzierungsmöglich-
keiten informierte Marco Mathieu von der 

Saarländischen Investitionsbank und Karin 
Geimer vom Autohaus Nicklas berichtete 
über ihre Erfahrungen bei der Geschäfts-
übergabe ihres Betriebes, die komplett 
durch die HWK begleitet wurde. Ab-
schließend appellierten die drei Geschäfts-
führer:innen der Wirtschaftsförderungs-
gesellschaften, Doris Gaa (Saarpfalz-Kreis), 
Julian Schneider (St. Wendel) und Klaus 
Häusler (Landkreis Neunkirchen) an die 
Betriebsinhaber:innen und solche, die es 
noch werden wollen, dass sie das Wissen, 
die Kompetenzen und das Netzwerk der 
HWK nutzen sollen. 

Hilfestellung für angehende Unter-
nehmer in der bundesweiten Gründer-

woche Migranten 
Einen ersten Eindruck, was da auf Gründer 
mit einer nicht deutschen Nationalität zu-
kommt, vermittelte ein Seminar, welches 
die Wirtschaftsförderungsgesellschaft im 
Landkreis Neunkirchen (WFG) zusammen 
mit der HTW-Tochtergesellschaft Fitt 
gGmbH und dem Jobcenter Neunkirchen 
organisiert hatte. Bevor die Vertreter des 
Instituts für Technologietransfer an der 
Hochschule für Technik und Wirtschaft des 
Saarlandes (Fitt) richtig einsteigen konnten, 
nannte Darius Nadery von der Handwerks-
kammer des Saarlandes (HWK) vorab 
schon mal drei zentrale Punkte: „Not-
wendig ist eine Sachkundeprüfung“, wobei 
es da auch eine verkürzte Version gibt. 
Diese können Antragsteller ab 40 Jahren 
geltend machen, die über eine Ausbildung 
im Beruf verfügen und/oder hinlänglich 
Erfahrung mitbringen. Wichtig seien auch 
Deutschkenntnisse und bei einem meister-
pflichtigen Handwerk kommt noch dazu, 

Experten gaben Tipps beim Gründerseminar (von links): Darius Nadery (HWK); Ludmila 
Banaru (Fitt gGmbH); Christina Arend (Jobcenter); Klaus Häusler (WFG); Pavel Kovalskyi (Fitt 

gGmbH) 
© WFG

MPS 1123
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dass man bei einer Neugründung einen 
Meisterbrief vorweisen muss. Wobei es gar 
nicht immer eine Neugründung sein muss, 
vermittelte Ludmila Banaru, Projektleiterin 
bei Migri SX – Migrantinnen und Mig-
ranten gründen im Saarland, angesiedelt 
beim Fitt-Institut für Technologietransfer. 
„Eine gute Option kann eine Nachfolge 
sein“, aber auch Franchise bietet sich an. 
In ihrem Impulsvortrag klärten sie und ihr 
Kollege Pavel Kovalskyi zunächst die Zu-
ständigkeiten: Im Handwerk ist das die 
Handwerkskammer (HWK), im Dienst-
leistungssektor sowie im Handel die In-

dustrie- und Handelskammer (IHK). Für 
Ärzte, Architekten und Ingenieure sind 
eigene Kammern zuständig. Einen guten 
Tipp hatte Nadery zum Abschluss parat: So 
bieten die HWK und die IHK relativ kurz-

fristig Beratung und Coaching in größerem 
Umfang an. „Maximal 32 Stunden können 
Gründer kostenlos in Anspruch nehmen“, 
genug, um sich über die Tragfähigkeit der 
Idee klar zu werden, gemeinsam Kalkula-
tionen zu besprechen und den Business-
plan unter Anleitung aufzustellen. Im An-
schluss an die Veranstaltung fanden noch 
sehr interessante Gespräche in netter Ge-
sellschaft statt.

Unter https://www.wfg-nk.de/ kön-
nen Sie sich über die Angebote der 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft im 
Landkreis Neunkirchen (WFG) infor-
mieren. se/wfg

Gastgeber und Referenten des Info-Abends 
zur Geschäftsübergabe (Klaus Häusler, Jens 
Schmitt, Gordon Haan, Doris Gaa, Darius 

Nadery, Julian Schneider und Marco Mathieu  
© se

„Chancen für alle im 
Arbeitsleben“ 
Saarländischer Inklusionspreis 
2024 – Bewerbungsphase 
für Arbeitgeberinnen und 
Arbeitgeber läuft!

In einer Gesellschaft, die Vielfalt und 
Chancengleichheit wertschätzt, ist 
die Integration von Menschen mit 
Einschränkungen in den Arbeits-
markt von großer Wichtigkeit.

Inklusion bedeutet nicht nur Barrieren 
abzubauen, sondern auch das Potenzial 
jedes Einzelnen zu erkennen und auch zu 
fördern. Menschen mit Einschränkungen 
bringen einzigartige Perspektiven und viel-
versprechende Fähigkeiten mit, die das 
Miteinander und unsere Arbeitswelt be-
reichern können. Aus diesem Grund zeich-
net der Inklusionspreis des Saarlandes auch 
2025 wieder vorbildliche Praxisbeispiele 
in der Ausbildung und Beschäftigung sowie 
in der Weiterbeschäftigung von Menschen 
mit Einschränkungen aus.

Wer kann teilnehmen und wel-
che Voraussetzungen gilt es 
zu beachten? Informationen 
zum Bewerbungsprozess fin-
den Interessierte online unter   
www.saarland.de/inklusionspreis 
Der Bewerbungsschluss ist 
der 15. Dezember 2024.  
© Ministerium für Arbeit,Soziales, 
Frauen und Gesundheit

Telefon (0 68 21) 82 03 
Fax (06821) 8 69 10 14

SD2101

66538 Neunkirchen 
Hermannstraße 65 

www.kfz-technik-kempf.de 
E-Mail: info@kfz-technik-kempf.de

Unsere Leistungen sind:
Kfz-Reparaturen aller Art · Kfz-Elektrik 

Reifenservice · Klimaservice · TÜV täglich

285-0967-Kempf_PDF.qxp  23.06.22  12:39  Seite 1

Brunnenstraße 19 
66538 Neunkirchen 
Telefon 0 68 21-84 05 

Telefax 0 68 21-86 46 67

SANITÄR HEIZUNG 
UMWELTTECHNIK

MEISTERBETRIEB 
DER INNUNG

ANDREAS BRÖMER

Internet: www.brömer.com 
e-Mail: andreas.broemer@t-online.de

SD 2101

Auch in 
Schiffweiler 

Luisenstraße 19

ERGOTHERAPIE 
PHYSIOTHERAPIE

Bürgermeister-Ludwig-Str. 14 · 66538 Neunkirchen  
Telefon 0 68 21-9 72 78 10 

www.therapie-neunkirchen.de

Holger Burnikel und Dieter Schmidt

SD1109

266-1111-Praxis für Therapie.qxp  20.09.21  10:53  Se
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Neues von der Alex-Deutsch-Schule
Adventsmarkt und Kinder-Fußball Tag waren ein Erfolg

Die Alex-Deutsch-Schule in Welles-
weiler ist eine Schule mit viel „Be-
wegung“. Der alljährliche Advents-
markt mit Tag der offenen Tür brachte 
viele nützliche Informationen und 
eine unterhaltsame Angebotspalette. 
Auch der Kinder-Fußball Tag mit dem 
bewährten Stuttgarter Fußballlehrer 
Günter Rommel setzte starke und 
nachhaltige Akzente im Sportunter-
richt der fünften Klassen.

Besinnlichkeit und große Emotionen zum 
Jahresende Die Zuständigkeit für Fragen 
und Antworten zum Leben und Lernen an 
der gebundenen Ganztagseinrichtung ob-
lag dabei Olaf Schley. Geduldig und prä-
zise erteilte der stellvertretende Schulleiter 

Auskünfte aller Art an seinem zeitweise 
dicht umlagerten Infostand am Tag der 
offenen Tür mit Adventsmarkt. „Das Inter-
esse an unserer Schule hat bei den künf-
tigen Fünftklässlern gegenüber den ver-

gangenen Jahren deutlich zugenommen“, 
zog Schley am Ende des Tages eine er-
freuliche Bilanz und stimmte damit mit 
Schulleiterin Ulrike Rothermel überein, 
die den gestiegenen Zuspruch auch darin 
begründet sieht, dass an dieser Schulform 
alle Bildungsabschlüsse möglich sind und 
zuletzt in zwei Fällen auch das Abitur er-
reicht worden ist. Mit einem großartigen 

musikalischen Programm und zahlreichen 
Ständen mit selbst hergestellten Deko-Ar-
tikeln, Plätzchen und vielem mehr mach-
te die Alex-Deutsch-Schule mit ihren 
Schüler:innen und dem Lehrerkollegium 

den Adventsmarkt wieder zu einem ganz 
besonderen Erlebnis, zu dem auch zahl-
reiche Ehemalige gekommen waren. Einen 
erheblichen Anteil am Gelingen der Ver-
anstaltung misst das Schulleitungsteam 
und Elternsprecher Christian Jochem auch 
der engagierten Elternschaft bei. Stell-
vertretend wurde die Familie Mathoy ge-
nannt, die mit ihren beiden Kindern Ma-
ximilian und Emily den ganzen Tag über 
unermüdlich mehr als acht Kilogramm Teig 
zu leckeren Zimtwaffeln verarbeitete und 
optisch schön in Tütchen verpackte. „Wir 
sind glücklich und zufrieden, denn der er-
hebliche Aufwand mit zwei Projekttagen 

im Vorfeld hat sich trotz einigem Stress ge-
lohnt“, brachte am Ende die Schulleiterin 
Ulrike Rothermel die Meinung aller Be-
teiligten  auf den sprichwörtlichen Punkt. 
Kinder-Fußballtag an der Alex-Deutsch-
Schule Zum 12. Mal in Folge rollte an der 
Alex-Deutsch-Schule Wellesweiler das 

Schüler und Lehrer harmonierten prächtig bei ihren musikalischen Vorträgen © Erich 
Hoffmann 

© Erich Hoffmann

Viele Fakten und Wissenswertes zur 
gebundenen Ganztagsschule am Infostand  

© Erich Hoffmann

„Sweet Honey“: Süßer Honig und viele 
weitere Bienenprodukte im Angebot des 

Schulgartenraums 
© Erich Hoffmann
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„runde Leder“ im Rahmen der beliebten 
Kinder-Fußballtage. Und auch diesmal 
setzte der bewährte Stuttgarter Fußball-
lehrer Günter Rommel starke und nach-
haltige Akzente im Sportunterricht der 
fünften Klassen. „Es sind in erster Linie die 
besonderen Übungsformen und Spiele, 
mit denen Günter Rommel die Kinder mo-

tiviert und begeistert“, wie die betreuende 
Sportlehrerin Christine Rings befand. Rom-
mel, der auch bei seinem achten Besuch in 
Wellesweiler schnell eine „gute Antenne“ 
zu den beiden fünften Klassen der Klassen-
leiterinnen Michaela Donie und Laura 
Schäfer fand, verstärkt in aller Regel gutes 
Verhalten durch reichlich Lob, ermahnt im 
Bedarsfall aber auch schon mal im rauen 
Tonfall eines gestrengen Feldwebels. „Die 
Kinder zeigten nicht nur großen Spaß beim 
Üben, sondern glänzten zudem durch 
gutes Benehmen“, so die langjährige 
Sportlehrerin der Alex-Deutsch-Schule 

zum Ablauf des jüngsten Kinder-Fußball-
tages. Zur Belohnung für engagiertes Mit-
machen verteilte Günter Rommel am Ende 
des Vormittags viele schmucke Urkunden 
und ansprechende Geschenke aus dem 
Fundus der Sponsoren an die jungen Teil-
nehmer.  Mit dem guten Gefühl, die Be-
geisterung der Kids für die Bewegung im 
Allgemeinen und am Kickersport im Be-
sonderen wieder mal so richtig angefacht 
zu haben, konnte der missionarisch be-
seelte Fußballlehrer am Nachmittag die 
Heimreise ins Schwabenland antreten.

Sie interessieren sich für die An-
gebote und Philosophie der Alex-
Deutsch-Schuel? Dann informieren 
Sie sich doch gern unter https://
www.alex-deutsch-schule.de/ über 
die Gemeinschaftsschule Welleswei-
ler – Ganztagsschule des Landkreises 
Neunkirchen. se/Erich Hoffmann

Günter Rommel von der Stuttgarter 
Fußballschule „Goal“ vor einer 

Übungsgruppe © Christine Rings 
© Christine Rings

Gruppenaufnahme der Klasse 5a, flankiert 
von den Sportlehrerinnen Laura Schäfer 

(links) und Christine Rings  
© Christine Rings

*Ausgenommen alle verschreibungspflichtigen Arzneimittel, Zuzahlungen und alle bereits rabattierten Sonderangebote. 
Nicht kombinierbar mit Rabatten und Bertram-Talern! Einzulösen in Ihrer Pasteur Apotheke, Hebbelstrasse 2, 66538 Neunkirchen.

%%

%20%
R a b a t t20%
R a b a t t

GUTSCHEIN
pro Einkauf und Tag auf 

ein vorrätiges Produkt 

Ihrer Wahl!*

Das Team der Pasteur Apotheke 
wünscht allen Kunden 

viel Glück und
Gesundheit im neuen Jahr.

Inh.: Gabriele Kohl e.K.
Hebbelstrasse 2
66538 Neunkirchen
* shop@pasteurapotheke.de

( 06821 22040

66450 Bexbach · Saarpfalz-Park 204b 
Tel. 0 68 26 / 51 08 66 · Fax 0 68 26 / 51 08 67  

www.kfz-wendel.de

Sie müssen sich Ihre Wohlfühlwärme 
nicht stricken: Jetzt eine Stand heizung 
nachrüsten und bei allen 
Bedienelementen sparen!

standheizung.de/ 
winteraktion

Einfacher geht’s 
mit Webasto

+

+

282-0183-Wendel_offen.qxp  17.09.21  10:19  Seite 1
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Grundseite EH NK 068.qxp  22.04.24  10:14  Seite 34

Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

bis Samstag, 29. März
Stadtbibliothek im KULT, Marienstraße 2a
Ausstellung „See the light through the 
darkness“ Hanna Buruk
Kreisstadt Neunkirchen

Sonntag, 12. Januar
15.00 Uhr, KKM KULT. Kulturzentrum, 
Marienstraße 2
Ständige Ausstellung im KKM Keramik 
Kunst Museum & So, 12. Januar, 15 
Uhr Öffentliche Führung mit Stifterin 
Hannelore Se
KKM Keramik Kunst Museum Stiftung 
Hannelore SeiffertVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Freitag, 03. Januar
19.11 Uhr, KEW Casino,Neunkirchen
Ordens- und Prinzenpaar-Empfang
NKA

Montag, 13. Januar
18.00 Uhr, Pfarrzentrum Wellesweiler
Kartenvorverkauf für die 
Kappensitzungen des KKW
KKW

18.00 Uhr, Pfarrzentrum St. Johannes 
Wellesweiler

Kartenvorverkauf für die 
Kappensitzungen des KKW
KKWVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Mittwoch, 08. Januar
16.30 – 18.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Selbsthilfegruppe Fibromyalgie mit Petra 
Weingardt
Kath. Familienbildungsstätte

Freitag, 10. Januar
10.00 – 12.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Geschichte des Nahen Osten  - Irak
Kath. Familienbildungsstätte

18.00 – 21.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Nähworkshop für Kinder und 

Erwachsene
Kath. Familienbildungsstätte

18.00 – 21.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Die Küche Mexikos
Kath. Familienbildungsstätte

Montag, 13. Januar
15.30 – 17.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Offene Stillgruppe
Kath. Familienbildungsstätte

Mittwoch, 15. Januar
8.30 – 11.30 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 
66538 Neunkirchen
Näh - und Upcycling - Kurs
Kath. Familienbildungsstätte

15.00 – 18.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Nähkurs
Kath. Familienbildungsstätte

9.00 – 11.30 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 
66538 Neunkirchen
Nachbarschaftsfrühstück 
Kath. Familienbildungsstätte

10.00 – 11.30 Uhr, Wellesweilerstraße 

Hohlstraße 31 · 66538 Neunkirchen 
An der Ziegelhütte 31 · 66540 Hangard 

� 0 68 21/84 94 · www.bestattungenschneider.de

Erd-, Feuer-, Anonym-, Baum- und Seebstattungen • Bestattungsvorsorge 
Särge und Urnen in allen Preislagen • Keine Nacht- und Wochenendzuschläge

Da sein, mitfühlen, mitgehen.
mps2201

285-1496-Bestattungen Schneider_offen.qxp  15.12.21  08:48  Seite 1
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100, 66538 Neunkirchen
Arabisch am Vormittag
Kath. Familienbildungsstätte

Freitag, 17. Januar
10.00 – 12.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Möglichkeiten der Energieerzeugung
Kath. Familienbildungsstätte

Samstag, 18. Januar
13.30 – 16.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
TTouch for You, 2 Tage gegen Stress, 
Angst und Schmerzen
Kath. Familienbildungsstätte

Mittwoch, 22. Januar
10.00 – 11.30 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Marc Chagall - Vortrag mit Dr. Francoise 
Mathis - Sandmaier
Kath. Familienbildungsstätte

Freitag, 24. Januar
10.00 – 13.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Die Ideale Stadt I- Literarische Visionen 
zur Idealen Stadt mit Brunch
Kath. Familienbildungsstätte

16.00 – 18.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Waldbaden mit Yoga - Lehrerin Annika 
Finkler
Kath. Familienbildungsstätte

Sonntag, 26. Januar
11.00 – 16.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Bewegt zu mir - körpertherapeutische 
Impulse für Frauen mit Nicole 
Schweitzer und Renate Jalvi 
Kath. Familienbildungsstätte

Montag, 27. Januar
10.00 – 12.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Interkultureller Frauentreff
Kath. Familienbildungsstätte

Dienstag, 28. Januar
16.00 – 17.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Nappy Dancers, Tanzkurs für KInder von 
20 bis 40 Monaten und ihre Eltern
Kath. Familienbildungsstätte

Freitag, 31. Januar
10.00 – 12.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Die Ideale Stadt II- Literarische Visionen 

zur Idealen Stadt mit Brunch
Kath. FamilienbildungsstätteVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Dienstag, 07. Januar
20.00 – 21.00 Uhr, Sporthalle Langdell in 
Spiesen
Sport für JederMANN - Männer-Fitness
Kneipp-Verein Spiesen

18.00 – 18.00 Uhr, Turnhalle der 
Mittelbergschule in Spiesen 
Mit Spaß fit werden - ZUMBA®-Fitness 
und Bodyshaping 
Kneipp-Verein Spiesen

Donnerstag, 09. Januar
18.00 – 19.00 Uhr, Online über Zoom
Rückenfit online beim Kneipp-Verein 
Spiesen
Kneipp-Verein Spiesen

Montag, 13. Januar
Langdell-Halle in Spiesen
Mamis in Bewegung
Kneipp-Verein Spiesen

19.00 Uhr, online via Zoom
Yoga trifft Muskellängentraining - 
Kneipp-Verein Spiesen bietet Alternative 
zu klassischem Krafttraining
Kneipp-Verein Spiesen

18.00 – 18.00 Uhr, Mittelbergturnhalle in 
Spiesen 
Faszientraining beim Kneipp-Verein 

Spiesen
Kneipp-Verein Spiesen

Freitag, 17. Januar
18.00 Uhr, via Zoom
Kraftquelle Beckenboden  Workshop 
und laufender Kurs beim Kneipp-Verein 
Spiesen
Kneipp-Verein Spiesen   

Donnerstag, 23. Januar
19.00 – 20.00 Uhr, Mittelbergschule in 
Spiesen
Stretch, Mobilisation und Kräftigung – 

Unsere Markttage: 
Dienstag in Stennweiler
Mittwoch in Wemmetsweiler
Donnerstag in Elversberg
Freitag in Dudweiler
Samstag in Saarbrücken

Metzgerei Gebrüder Maaß OHG
Hauptstraße 14
66578 Schiffweiler

Tel. :  06821 / 6122 
Mail: info@metzgerei-maass.de

—  Verarbeitung von  
regionalen Produkten

—  eigene Produktion mit 
eigenen Rezepturen

—  Metzgerhandwerk mit 
Tradition und Geschmack

Metzgerei Maaß – 

Spezialitäten mit Geschmack 

und Tradition

Regionalwarenkiste bei der Metzgerei Maaß erhältlich

www.mader-busreisen.de 
Tel.: 0 68 21-94 300 15

Mader Busreisen GmbH 
Hermannstr. 141, 66538 Neunkirchen 

mader-touristik@t-online.de 

MS2312

Weitere Fahrten finden Sie auf unserer Homepage

PROGRAMMFAHRTEN:         
01.02.25 Currywurst-und Schokoladenfestival in Neuwied              45 € p.P.  
12.02.25 Shopping Day Rhein-Neckar-Zentrum in Viernheim          40 € p.P. 
15.02.25 Gartenträume Messe Freiburg (inkl. Eintritt)                    65 € p.P. 
22.02.25 (W) Einkaufsnacht in Bad Dürkheim                                 40 € p.P. 
03.03.25 Rosenmontagsumzug in Mainz (inkl. Freigetränk)             40 € p.P. 
12.03.25 Seniorenfahrt März nach Neustadt & Pirmasens              35 € p.P. 
                (inkl. kleiner Verlosung) 
29.03.25 Ostereiermarkt in Michelstadt  (inkl. Eintritt)                    45 € p.P. 
30.03.25 Blütenfest mit  verkaufsoffener Sonntag, Freinsheim        40 € p.P. 
04.04.25 Seniorenfahrt April zum Ostermarkt nach Wiesbaden       35 € p.P. 
                (inkl. kleiner Verlosung) 
 
MEHRTAGESFAHRTEN:   
24.02.25 -   Prag – Goldene Stadt an der Moldau                   ab 349 € p.P. 
26.02.25     (2x ÜF, Stadtführung Prag, Seilbahnfahrt, Bierabend) 
 
09.05.25 -   Muttertag- Wohlfühlstadt Bad Wildungen             ab 369 € p.P. 
11.05.25    (2x ÜF, 2x Abendessen, Konzertabend, Reiseleitung, etc.)
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Kneipp-Verein SpiesenVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Mittwoch, 01. Januar
16.00 Uhr, Kirche St. Marien
Geistliches Neujahrskonzert in St. 
Marien
Kath. Kirchengemeinde St. Marien

Montag, 13. Januar
20.00 Uhr, Neue Gebläsehalle 
Neunkirchen
Neujahrskonzert 2025 mit dem Capitol 
Symphonie Orchester
Neunkircher Kulturgesellschaft

Freitag, 17. Januar
20.00 Uhr, Stummsche Reithalle
Pasquale Aleardi & die Phonauten „Tour 
2025“
Neunkircher Kulturgesellschaft

Sonntag, 19. Januar
20.00 Uhr, Neue Gebläsehalle 
Neunkirchen
The Ten Tenors „Welttournee 2025“ 
30-jähriges Jubiläum
Neunkircher Kulturgesellschaft

Freitag, 24. Januar
20.00 Uhr, Stummsche Reithalle
Mensch Meier - Ein Rio Reiser & Tone 
Steine Scherben Abend
Neunkircher Kulturgesellschaft

Samstag, 25. Januar
17.00 Uhr, Neue Gebläsehalle 
Neunkirchen
„Tabaluga & Lilli“ Musical-Märchen von 
Peter Maffay
Why Not-Events u. Kommunikation UG 
mit Neunkircher Kulturgesellschaft

Sonntag, 26. Januar
17.00 Uhr, Neue Gebläsehalle 
Neunkirchen
Ernst Hutter und die Egerländer 
Musikanten „Mein Finale 
-Abschiedstournee Ernst Hutter“
Popp Concerts mit Neunkircher 
Kulturgesellschaft

Dienstag, 28. Januar
20.00 Uhr, Stummsche Reithalle
Antimatter „A Tour Celebrating 25 Years 
of Music“
Neunkircher Kulturgesellschaft

Mittwoch, 29. Januar
20.00 Uhr, Neue Gebläsehalle 
Neunkirchen 
„Immer Glück ist Können!“ Zeiglers 
wunderbare Welt des Fußballs
Neunkircher Kulturgesellschaft

Freitag, 31. Januar
20.00 Uhr, Neue Gebläsehalle 
Neunkirchen
Anders „Kurzurlaub Tour 2025“ Support: 
Jung & Sing
Neunkircher KulturgesellschaftVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Freitag, 03. Januar
7.00 – 13.00 Uhr, Oberer Markt
Wochenmarkt
Kreisstadt Neunkirchen

7.00 – 13.00 Uhr, Arno-Spengler-Platz
Wochenmarkt Furpach
Kreisstadt Neunkirchen

7.00 – 13.00 Uhr, Stummplatz
Wochenmarkt auf dem Stummplatz
Kreisstadt Neunkirchen

Montag, 06. Januar
Stummplatz

Monatsmarkt
Kreisstadt Neunkirchen

Montag, 13. Januar
Stummplatz
Flohmarkt
Verkehrsverein NeunkirchenVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Freitag, 03. Januar
14.00 – 18.00 Uhr, Homburger Straße 10 
Wellesweiler
Dorf-Treff Wellesweiler
Jeden Di, 10 – 18 Uhr & jeden Fr, 14 - 18 
Uhr
Dorf-Treff Wellesweiler uvm.

Montag, 06. Januar
15.30 – 17.30 Uhr, Schwesternverband, 
Unterer Markt 3
Nähtreff beim Schwesternverband
Bürgerinitiative Neunkirchen Stadtmitte 
e.V. mit Reparaturcafé

Dienstag, 07. Januar
8.30 – 16.30 Uhr, Hüttenbergstrasse 40, 
66538 Neunkirchen
Erste-Hilfe-Kurs
Kursgebühr 50,00 Euro oder Abrechnung 
über zuständige Berufsgenossenschaft/
Unfallkasse, Anmeldung unter: info@
asb-nkev.de
Arbeiter-Samariter-Bund Ortsverband 
Neunkirchen e.V.

Mittwoch, 08. Januar

Inh. Anke Birk · Bahnhofstr. 43 · 66538 Neunkirchen 
Telefon und Whatsapp 06821 /1 29 21 
www.buecher-koenig-nk.de · E-Mail: info@buecher-koenig-nk.de
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Auf in das neue Lesejahr mit Bücher König

DAS BÜCHER KÖNIG TEAM IST IMMER MIT EINEM GUTEN LESETIPP FÜR SIE DA!

Aktue l l e s  i n  de r  Buchhand lung

Öffnungszeiten der Buchhandlung: 
Di. bis Fr. von 9:00 bis 18:30 Uhr 
Sa. von 10:00 bis 16:00 Uhr 

MPS2501

Ende Januar ist wegen Umzug in die 
Bahnhofstraße 41, ehem. DocMorris, für 
eine Woche leider nur Abholung möglich.

321-1466-Bücher König_offen.qxp  16.12.24  08:28  Seite 1
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14.00 – 16.00 Uhr, Schwesternverband, 
Unterer Markt 3
Reparatur-Café beim Schwesternverband
Bürgerinitiative Neunkirchen Stadtmitte 
e.V. mit Reparaturcafé

Samstag, 11. Januar
8.30 – 16.30 Uhr, Hüttenbergstrasse 40, 
66538 Neunkirchen
Erste-Hilfe-Kurs
Kursgebühr 50,00 Euro oder Abrechnung 
über zuständige Berufsgenossenschaft/
Unfallkasse, Anmeldung unter: info@
asb-nkev.de
Arbeiter-Samariter-Bund Ortsverband 
Neunkirchen e.V.

Freitag, 17. Januar
18.30 Uhr, Gemeinschaftsschule 
Elversberg, Am Ring 39a
Bier-Seminar – Biere aus Franken mit 
Bier-Sommelier Bernd Pfeil
Entgelt: 9,00 € zzgl. 20,00 € 
Verkostungsumlage;  Anmeldung 
erforderlich: davidshoefervhs@web.de,  
kvhs@landkreis-neunkirchen.de oder 
telefonisch 06821/790775 und 06824-
906-5335
VHS Spiesen-Elversberg

Samstag, 18. Januar
9.00 – 14.00 Uhr, KOMMzentrum, 
Kleiststr. 30b
Reparatur-Café und IT-Lotsen im KOMM
Bürgerinitiative Neunkirchen Stadtmitte 
mit Stadtteilbüro und Ehrenamtsbörse 
Landkreis Neunkirchen

Dienstag, 21. Januar
8.30 – 16.30 Uhr, Hüttenbergstrasse 40, 
66538 Neunkirchen
Erste-Hilfe-Kurs
Kursgebühr 50,00 Euro oder Abrechnung 
über zuständige Berufsgenossenschaft/
Unfallkasse, Anmeldung unter: info@
asb-nkev.de
Arbeiter-Samariter-Bund Ortsverband 
Neunkirchen e.V.

Samstag, 25. Januar
8.30 – 16.30 Uhr, Hüttenbergstr. 40, 
66538 Neunkirchen
Erste-Hilfe-Kurs
Kursgebühr 50,00 Euro oder Abrechnung 
über zuständige Berufsgenossenschaft/
Unfallkasse, Anmeldung unter: info@
asb-nkev.de
Arbeiter-Samariter-Bund Ortsverband 
Neunkirchen e.V.

Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Dienstag, 14. Januar
19.00 – 19.00 Uhr, Turnhalle der 
Oberlinschule, Spandauer Straße in 
Homburg- Erbach 
Fitness für Frauen Kursangebot des 
Frauenbüros des Saarpfalz-Kreises
Die Kursgebühr beträgt 50 Euro / 38 Euro 
(erm.). Nähere Infos und Anmeldung 
beim Frauenbüro des Saarpfalz-Kreises, 
Scheffelplatz 1, Homburg, Tel. (06841) 
104-7138, Mail: frauenbuero@saarpfalz-
kreis.de
Frauenbüro des Saarpfalz-KreisesVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 04. Januar
16.30 Uhr, Stumm‘s Brauhaus, 
Saarbrücker Straße 
Kulinarische Hüttenwegführung mit Jutta 
Schneider
Tickets bei allen VVKStellen der Region 
oder ticket.regional/huettenwegfuehrung
Kreisstadt Neunkirchen

Sonntag, 05. Januar
17.00 Uhr, Stummsche Reithalle

Irland - Die Magie der grünen Insel
Live-Multivisionsshow von Olaf Schubert
Saar-Pfalz-Lichtblicke Andreas Huber & 
Kulturgesellschaft Neunkirchen

Samstag, 11. Januar
16.30 Uhr, Stumm‘s Brauhaus, 
Saarbrücker Straße
Kulinarische Hüttenwegführung mit Jutta 
Schneider
Tickets bei allen VVKStellen der Region 
oder ticket.regional/huettenwegfuehrung
Kreisstadt Neunkirchen

Samstag, 18. Januar
16.30 Uhr, Stumm‘s Brauhaus, 
Saarbrücker Straße
Kulinarische Hüttenwegführung mit 
Norbert Morawietz
Tickets bei allen VVKStellen der Region 
oder ticket.regional/huettenwegfuehrung
Kreisstadt Neunkirchen

Änderungen vorbehalten.

www.stevenjung-dachdeckermeister.de

• Flach- / Steildächer 
• Dachreparaturen aller Art 

• Reparatur von Sturmschäden 
• Dachsanierungen uvm.

Am Nußkopf 8 | 66578 Schiffweiler | Telefon 06821/9649937 | Mobil: 0177 3316944

MPS2501

321-1419-Dachdecker Steven Jung_offen.qxp  13.12.24  10:38  Seite 1
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Schlau wie ein Fuchs

In dieser Ausgabe befassen wir uns 
mit einem Verwandten vom Hund, 
unserem beliebten Haustier. Die 
Rede ist vom Fuchs, der vom Aus-
sehen her ja auch dem Hund ähnelt, 
er hat charakteristisch einen etwas 
längeren Körper und kürzere Beine 
als ein Hund.

Sicherlich kennt ihr auch den Spruch „Sei 
schlau wie ein Fuchs“ und tatsächlich ist 
da etwas dran, denn das Raubtier ist sehr 
intelligent. Füchse sind schöne Tiere, die 
ausgewachsen etwa sieben Kilogramm 
wiegen, knapp einen Meter lang und 40 
Zentimeter hoch werden. 40 Zentimeter 
lang wird auch der buschige Schwanz, 
der charakteristisch für den Fuchs ist. Das 

Fell ist meist rötlich-braun und ändert sich 
mit den Jahreszeiten. Der Bauch ist weiß 
gefärbt, ebenso wie die Schwanzspitze, 
die allerdings auch mal eine dunkle Fär-
bung aufweisen kann. Füchse sind nacht-
aktive Tiere, weshalb auch ihre Augen an 
die spezielle Lebensweise angepasst sind. 
Füchse sind zwar wahrscheinlich so gut 
wie farbenblind, verfügen aber über eine 
hervorragende Bewegungs- und Nacht-
sicht. Zudem hören sie sehr gut, zum Bei-
spiel können sie eine Maus aus 100 Me-
tern Entfernung quieken hören. Ja, Füchse 
jagen auch Mäuse, sie stehen neben Kanin-
chen und Insekten auf dem Speiseplan der 
Säugetiere, ebenso wie auch Früchte. So 
ein Fuchs kann sehr gut springen, etwa 

fünf Meter weit und zwei Meter hoch und 
er kann für so ein kleines Tier recht schnell 
rennen, etwa 50 Kilometer pro Stunde. 
Viele Tiere, wie zum Beispiel das Eich-
hörnchen oder Igel machen einen Winter-
schlaf, der Fuchs jedoch nicht. Er passt sich 
der kalten Jahreszeit an, legt sich ein Fett-
polster zu und auch sein Fell wird im Win-

ter dichter. Unter dem Deckhaar wachsen 
die dichten Wollhaare, die dem Fuchs 
Wärme spenden. Vor allem am Schwanz 
wächst ein dickes und warmes Winterfell 
und während dem Schlafen kann er sich 
mit dem Schwanz zudecken indem er ihn 
um den Körper wickelt. Von Dezember bis 
Februar ist Paarungszeit bei Reineckes, da 
ist der Rüde unterwegs um ein passendes 
Weibchen zu finden. Füchse sind eigent-

lich Einzelgänger, die nur zur Paarungs-
zeit und bei der Aufzucht der Jungen 
zusammen leben. Im Frühjahr nach der 
Paarung bringt das Weibchen bis zu fünf 
grauhaarige Welpen zur Welt, die meist 
nur zwischen 80 und 130 Gramm wiegen. 
Nach ca. einem Monat verlassen sie zum 
ersten Mal den Bau und nach weiteren vier 
Monaten sind die Füchse selbstständig. Bei 
uns in Europa ist der Rotfuchs zu Hause, 
aber es gibt noch viele andere Arten. Füch-
se wohnen in einem Bau, der aus mehreren 
Höhlen besteht und über mehrere Flucht- 
und Ausgänge verfügt. Gerne ziehen sie 

in die Bauten von Dachs oder Kaninchen 
ein. Natürlich sind die Bauten wichtig in 
der Zeit, in der die Welpen großgezogen 
werden, sie bieten dem Nachwuchs einen 
guten Schutz. Nach der Aufzucht der Jun-
gen, wenn die Füchse wieder ihre eigenen 
Wege gehen reicht dem Jäger auch eine 
Ausbuchtung im Boden, um sich zum 
Schlafen zusammenzurollen.

Wie mit vielen anderen Wildtieren ist 
es beim Fuchs so, dass die schlauen 
Tiere immer näher zu uns Menschen 
rücken. Zum einen, weil wir auch 
immer mehr in ihre Lebensräume 
eindringen und sie durch ihre An-
passungsfähigkeit immer genügend 
Futter, auch in unserem Müll und den 
Gärten finden.  se

In der Paarungszeit finden sich Reineckes 
zusammen 

© se/pixabay

Bei uns in Europa ist der Rotfuchs zu Hause 
© se/pixabay

Die Fuchswelpen werden mit etwa fünf 
Monaten selbstständig 

© se/pixabay

Ganz schön frech unser kleiner Rotfuchs 
© se/pixabay
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Silbenrätsel 

Wie? Langeweile? Geht ja gar nicht! Für 
solche „Notsituationen“ ist unser Silben-
rätsel da. So ein Rätsel ist gut für die grauen 
Zellen und macht Spaß. Findet alle neun 
Begriffe, schreibt sie auf, wen ihr unten 
die passenden Silben ausstreichen könnt. 
Fehlen dann noch Wörter, könnt ihr sie mit 
den übrig gebliebenen Silben „zusammen 
puzzeln“. Die ersten Buchstaben von oben 
nach unten gelesen ergeben das Lösungs-
wort.

____________________________________  
1. Seelendoktor 

___________________________________  
2. Fleißiges kleines Tier

____________________________________  
3. In Urlaub fahren

____________________________________  
4. Behältnis für die Urlaubskleidung

____________________________________  
5. Hausschuhe 

____________________________________  
6. Zum Suppe essen 

____________________________________  
7. Lift 

____________________________________  
8. Ganz wenig Wasser

____________________________________  
9. Gebiss 

A-AUF-CHO-FEL-FEN-FER-GE-KOF-LO-
LÖF-MEI-NE-PAN-PSY-REI-SE-SEN-TOF-
TROP-ZÄH-ZUG

Wir wünschen euch viel Spaß beim Rät-
seln. se

Für fleißige Rätselfreunde

Herzlich willkommen beim ersten Kreuz-
gitterrätsel im neuen Jahr. Wir hoffen, ihr 
hattet eine schöne Weihnachtszeit und ihr 
seid gut ins neue Jahr gekommen. Sicher-
lich habt ihr mit eurer Familie an Weih-
nachten und Silvester viel Zeit verbracht, 
mit euren Geschenken gespielt und bei 
gutem Wetter auch draußen gemeinsame 

Zeit verbracht. Wenn man warm genug 
angezogen ist, tut auch kaltes Wetter gut. 
Wir wünschen euch auch gerne mal so 
richtig viel Schnee, damit ihr Schlitten 
fahren könnt. Das hatten wir lange nicht. 
Und für die Zeit, wenn das Wetter nicht 
so schön ist, haben wir ja unsere Rätsel 

und Gewinnspiele für euch. Auf jeden 
Fall freuen wir uns sehr, wenn ihr auch im 
Jahr 2025 wieder so fleißig mitmacht bei 
unseren Rätseln und Gewinnspielen. Uns 
macht es nämlich viel Freude uns immer 
wieder etwas Nettes zu überlegen für unse-
re Kinderseiten, denn ihr seid uns wirklich 
wichtig. Das gilt selbstverständlich auch 
für unsere Geschichten und die Rezepte. 
Vielleicht werden wir da im neuen Jahr 
öfter mal etwas kochen, statt zu backen. 

Die Lösung lautete:

„NIKOLAUS“
Wir haben wieder fünf Gewinner unter Ausschluss 

des Rechtsweges gezogen:

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Jenny Gropp, Neunkirchen

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Lea Grell, Saarbrücken

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Louk Schneberger, Ottweiler

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Oskar Brandstätt, Saarbrücken

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Fynn Hinsberger, Schiffweiler

Herzlichen Glückwunsch

Stadtmagazin „es Heftche“® 
für Neunkirchen und Umgebung

Zum Mitmachen müsst ihr  
unsere Internetseite besuchen:

Stichwort: Kinderseite NK 
www.es-heftche.de - Viel Glück! 

Einsendeschluss: 15.01.25
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Spannendes Veranstaltungsangebot
Festival „Spielstark“ überzeugt mit vielfältigem Programm

Vom 14. Bis 21. März 2025 wird wie-
der das beliebte Festival „Spielstark“ 
in den Städten Ottweiler und Saar-
louis stattfinden. Schirmherrin der 
Veranstaltungsreihe ist die Kultus-
ministerin des Saarlandes, Christine 
Streichert-Clivot.

Bereits das 23. Kinder-, Jugend- und 
Familienfestival in Ottweiler und Saar-
louis erwartet die interessierten Zuschau-
er:innen und Teilnehmer:innen. Bei der 
Vorstellung des Programms konnte man 
im Ottweiler Rathaus schon Einblicke in 
die großartigen Stücke gewinnen, die zu 
sehen sein werden. Stephanie Rolser und 

Andrina Imboden vom Partner „überzwerg 
- Theater am Kästnerplatz“ präsentier-
ten die Inszenierungen per Power Point. 
Bürgermeister Holger Schäfer zeigte sich 
begeistert vom großartigen Programm, das 
geboten wird: „Das Festival begeistert wie-
der mit einem vielfältigen Programm, das 
für jedes Alter etwas bereithält. Spielstätten 
sind wieder Ottweiler und Saarlouis. Wir 
sind sehr froh darüber, dass als Schirm-
herrin die Kultusministerin des Saarlandes, 
Christine Streichert-Clivot fungiert. Auch 
möchten wir uns herzlich bei allen Sponso-
ren bedanken, ohne deren Unterstützung 
so ein großartiges Theaterfestival nicht 

möglich wäre.“ In die Reihe der Sponsoren 
fügten sich dann auch sogleich die Damen 
vom Rotary Club Ottweiler ein, die einen 
großzügigen Spendenscheck übereichten. 
Ebenfalls im Sponsoring tätig, hatte sich 
Julia Getrey zur Präsentation gesellt und 
von der Wasserversorgung Ostsaar war 
Mark Federkeil vor Ort. „Die kreativen 
Theatermacherinnen und Theatermacher 
vom Saarbrücker Kästner-Platz zeichnen 
künstlerisch verantwortlich und brin-
gen auch oft Eigenproduktionen ein. Das 
Festival bietet eine breite Palette an Auf-
führungen, die verschiedene Theater-
formen und -stile abdecken, darunter 
Schauspiel, Straßentheater, Puppenspiel, 
Tanztheater und sogar eine Schnitzeljagd. 
Neben den Aufführungen gibt es häufig 

Workshops, Diskussionsrunden und an-
dere Veranstaltungen, die den Austausch 
zwischen Künstlern und Publikum fördern. 
Kulturelle Begegnungen geben Impulse: 
Das Festival bietet eine Plattform für den 
interkulturellen Austausch und die Ver-
netzung von Künstlern aus verschiedenen 
Regionen. Und nicht zuletzt kommt die 
Familienfreundlichkeit nicht zu kurz: Das 
Angebot ist darauf ausgelegt, auch jüngere 
Zuschauer anzusprechen, sodass Familien 
gemeinsam das Festival erleben können. 
(Quelle: Stadt Ottweiler).“ Start des Festi-
vals ist am 14. März in Ottweiler mit „Ex-
pedition ins Tierreich“, insgesamt wird es 
in Ottweiler sieben Veranstaltungen und 
in Saarlouis drei Veranstaltungen geben. 
Im Rahmenprogramm können Sie am Mitt-
woch, 12. März in Ottweiler Straßentheater 
erleben, es gibt eine Überraschungslesung 
und eine Buchlesung in Saarlouis, Ott-
weiler bietet eine Schnitzeljagd und eben-
falls eine Überraschungsbuchlesung. Auch 
wird es einen Kinder-Ferienworkshop 
mit einer Präsentation geben und selbst-
verständlich gibt es auch den Spielstark 
Theaterpreis, der am 21. März von der 
Stadt Ottweiler für die beste Produktion 
des Festivals verliehen wird und mit 1.000 
Euro dotiert ist.

Informationen über das Theater-
festival Spielstark finden Sie unter 
ueberzwerg.de/festival-spielstark.
de. Der Kartenvorverkauf in Ott-
weiler findet über das Rathaus Ott-
weiler, Goethestraße 13a, Zimmer 11 
und 12 während der Öffnungszeiten 
des Rathauses statt (jugendver-
altung@ottweiler.de). In Saarlouis er-
halten Sie die Karten beim Kulturamt 
der Kreisstadt Saarlouis, Tel.: 06831-
69890-13 und -16, kulturservice@
saarlouis.de. se

Ohne großzügige Sponsoren wäre das Festival Spielstark nicht möglich, Bürgermeister Schäfer 
(links) und Stephanie Rolser (rechts/Theater Überzwerg) bedankten sich stellvertretend 

herzlich 
© se

Saarpfalz-Park 110
66450 Bexbach
Tel. 06826-9360001
Fax 06826-9360333
www.stahltech-saar.de

Treppen- & Balkongeländer, Tore aus Stahl oder Edelstahl, freitragende Treppen aus Marmor,
Granit, Holz, Spindeltreppen, Schlosserarbeiten, Balkonsanierungen, Stahlhallenbau, etc.

Kompetent, günstig und schnell - Rufen Sie an!

SD1604

266-1168-StahlTech.qxp  23.06.22  16:43  Seite 1
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Das gibt es doch gar nicht?
Elversberger Grundschüler trainieren wie Profis der 2. Bundesliga

Doch! In der Fußball-AG der Grund-
schule Elversberg geht es nicht nur 
darum, dass „das Runde in das Eckige 
muss“. Viel wichtiger ist eine andere 
alte Fußballer-Weisheit. „Elf Freunde 
müsst ihr sein“!

Oder auch vierzehn oder fünfzehn. Ge-
meinsam haben die Viertklässler der Fuß-
ball-AG in Elversberg jeden Donnerstag 
in der 6. und 7. Stunde viel Spaß an an-
spruchsvollen Bewegungsabläufen, Aus-
dauertraining und natürlich am Fußball-
spiel – und das mit echten Profi-Trainern.   
„Die Fußball-AG an der Pestalozzischule 
war schon in den vergangenen Jahren be-
liebt. Aber seit der   Kooperation mit der 
SVE (ab Oktober 2024) fragen mich man-
che Jungs fast täglich, wann das nächste 
Training ist“, so Stephan Ohl, der Schul-
leiter der Grundschule Elversberg. Mit den 
Jungs meint er damit die 14 Teilnehmer der 
Fußball-AG, bei denen es sich teilweise 
um hochbegabte Fußballer und teilweise 
um Kinder handelt, die nur zusammen 
mit einer Eingliederungshilfe am regulären 
Unterricht in der Grundschule teilnehmen 
können. Alle vereint aber die Freude am 
Fußball und die Begeisterung am ge-
meinsamen Spiel.   Zusammen mit dem 
Sportlehrer Christian Braun sowie Fran-
cesco Notarrigo und Andreas Hölscher 
vom Nachwuchsleistungszentrum der 
SVE wurde die Kooperation im Oktober 
2024 gestartet. So vermitteln die beiden 
„Bildungspartner“ SVE und Grundschule 
Elversberg gemeinsam den Kindern den 
Spaß am Fußballspiel, an der sportlichen 

Betätigung und an der Zusammenarbeit 
als Team.   „Es macht mir Spaß, mit einer 
derart heterogenen Gruppe zu trainieren. 
Vor allem, weil die Jungs jede Woche mit 
großer Vorfreude hier ankommen und alles 
begeistert mitmachen“, so Andreas Höl-
scher, der die Fußball-AG abwechselnd 
mit Spielern und Trainern aus dem Nach-
wuchsleitungszentrum persönlich leitet.   
Beim Fußballturnier für GS, an dem die GS 
Elversberg jährlich im Frühjahr teilnimmt, 
haben die jungen Fußballer die Möglich-
keit, ihr Können unter Beweis zu stellen 
und sich mit anderen Mannschaften zu 
messen. Bei der Fußball-AG haben sie aber 
schon gelernt, dass dabei nicht nur die 

Platzierung im Vordergrund steht, sondern 
vor allem der Zusammenhalt im Team und 
die Freude am Spiel mindestens genauso 
wichtig ist.

Unter https://www.grundschule-
elversberg.de/ finden Sie viele wei-
tere Informationen über die Grund-
schule Elversberg. © Christian Braun

Spaß an anspruchsvollen 
Bewegungsabläufen 

© Christian Braun 

Telefon 0 68 21‐6 34 58 71 
66583 Spiesen‐Elversberg ∙ hausgeraete‐graeber@t‐online.de

Elektrohausgeräte 
• Beratung • Verkauf • Lieferung 
• Montage • Reparatur

SD1702

Über 25 Jahre 

Erfahrung!

266-1385-Elektro Stefan Gräber.qxp  20.09.21  13:12  Seite 1

267-1045-LEA Juwellery.qxp  23.06.22  13:45  Seite 1

 Feiern

Metzgerei Gries e.K. · Inh.: Melanie Temmes · Waldmohr · Rathausstraße 11 · Tel. 0 63 73 93 33 
 www.metzgerei-gries.de

Das o.g. Angebot gilt nur von Montag bis 
 Freitag bei Selbstabholung am jeweiligen 

Wochentag. Anlieferung gegen Aufpreis. 
Für Aufträge am Wochenende, die das 

oben genannte Angebot betreffen, be-
rechnen wir einen Aufschlag von 20%.

Grilltermine:

Januar:               
09.01. bis 11.01.

Februar:               
06.02. bis 08.02.

März:                 
13.03. bis 15.03.

321-1353-Metzgerei Gerhard Gries.qxp  16.12.24  08:15  Seite 1
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Weihnachtsfeier mit vielen Emotionen
Besondere Momente bei den Skatfreunden Stennweiler

Die diesjährige Weihnachtsfeier der 
Skafreunde Stennweiler im Vereins-
gasthaus „Zischlerch“ fand heuer 
unter ganz besonderen Umständen 
statt.

Zum einen war es die letzte offizielle Ver-
anstaltung der Skatfreunde  Stennweiler im 
geliebten  Gasthaus „Zichslerch“ und zum 
anderen galt es Abschied von einer über-
aus geliebten Vereinswirtin zu nehmen. 
Frank Scherer, der Altpräsident hielt eine 
sehr emotionale Rede, bei der er zunächst 
den kranken und Verstorbenen des Vereins 
gedachte. Sodann bedankte er sich beim 
aktuellen Präsidenten Klaus-Peter Alt, der 
in einer sehr schwierigen Situation den Ver-
ein als Präsident übernommen und wieder 
in ruhige Fahrwasser gebracht hatte. Klaus 
Peter Alt war es gelungen, trotz einiger in-
terner Widrigkeiten die Erfolge des Vereins, 
der in den letzten Jahren immer wieder 
positiv in die Schlagzeilen der regionalen 
und überregionalen Skatszene gekommen 
war, weiter auf Erfolgskurs zu halten.  Und 
die Erfolge und Höhepunkte des Jahres 
2024 können sich wahrlich sehen lassen: 
So nahmen z.B. insgesamt 6 aktive Mann-
schaften (so viele wie in keinem anderen 
Verein bundesweit) am Ligabetrieb in ver-
schiedenen Ligaklassen teil. Die 1. Mann-
schaft der Saarlandliga qualifizierte sich im 
Laufe der Meisterschaft bei 9 Ligaspielen 
für die Zwischenrunde zur Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaft 2025. In der 
Online-Bundesliga war Stennweiler mit 
insgesamt 3 Mannschaften erfolgreich ver-
treten. Zwei Mannschaften schlugen eine 
gute Klinge in der 2. Bundesliga und eine 
Mannschaft verpasste in der 3. BL den 
Aufstieg zur 2. BL nur ganz knapp. Als 
es um den überregionalen Städtepokal 
ging,   wurde mit der Spielgemeinschaft 
Grand Hand Ottweiler die Qualifikation 
zur Deutschen Meisterschaft in Dresden 
geschafft. Und dies, obwohl 3 Spitzen-
spieler des Vereins nicht zur Verfügung 
standen. Beim deutschen Seniorenpokal, 
der mit dem eng befreundeten Nachbar-
verein Grand Hand Ottweiler im Schloss-
theater Ottweiler gemeinsam durch-
geführt wurde, setzte man Duftmarken 
was Organisation und Service anbetraf. 
Der Erfolg wurde durch die hervorragende 

Platzierung von Andreas Träm, der 3. DM 
wurde, abgerundet. Der Präsident des 
Deutschen Skatverbandes Hans Jürgen 
Homilius zollte in seiner Abschlussrede 
den beiden Vereinen Stennweiler und 
Ottweiler allerhöchste Hochachtung für 
diese Meisterleistung. Den Höhepunkt 
des Vereinsjahres stellte dann das tradi-
tionelle Allerheiligen Skatturnier dar, das 
erstmals als 3-Serienturnier in der Linden-

halle ausgetragen wurde. Der neu ins Amt 
gewählte   Bürgermeister Cedric Jochum, 
der gerne die Schirmherrschaft für diese 
Prestigeveranstaltung übernommen hatte, 
zeigte sich in seiner Begrüßungsrede mehr 
als stolz, einen solch erfolgreichen Verein 
in seiner Gemeinde beheimatet zu wissen. 
Es gibt bundesweit wohl nur ganz wenige 
Vereine, die eine solche Jahresbilanz auf-
weisen konnten. Im Rahmen der Weih-

nachtsfeier wurde eine sehr emotionale 
Laudatio von Frank Scherer, bezogen  auf 
das Gasthaus „Zischlerch“ bzw. die Ver-
einswirtin „Moni“ Träm vorgetragen, die 
mit stehenden Ovationen bedacht wurde. 
Frank Scherer betonte, dass die einzig 
verbliebene Gaststätte in Stennweiler am 
21.12.2024 endgültig ihre Pforten schlie-
ßen wird und die langjährige Vereinswirtin 
Moni in den wohlverdienten Ruhestand 
treten werde. Die Gaststätte habe aber 
nicht nur den Skatfreunden Stennweiler, 
sondern der ganzen Gemeinde des kleinen 
idyllischen Dorfes Stennweiler nicht nur 
als Treffpunkt, sondern auch als kulturelle 
Heimat, oder vielleicht sogar als „Wohn-
zimmer“   und   darüber hinaus als be-
sonderer Ort der Freundschaft gedient. Es 
wurden Geburtstage, Beerdigungen, sowie 
Feste und viele andere Veranstaltungen dort 
im ehrwürdigen alten Gasthaus „Zisch-
lerch“ gefeiert bzw. durchgeführt. Das 
alles habe nun bald leider ein Ende. Ganz 
sicher, so Frank Scherer werde man nicht 
nur das Gasthaus „Zischlerch“, sondern 
insbesondere die Vereinswirtin Moni, für 
die der Beruf „Vereinswirtin“ eine wahre 
Berufung ist, sehr vermissen. Frank Scherer 
und Präsident  Peter Alt überreichten ihrer 
„Vereinswirtin Moni“ als Dank für viele 
wunderbare Stunden, die die Skatfreunde 
Stennweiler in ihrer Gaststätte verbringen 
durften, einen Blumenstrauß. Im Rahmen 
der Weihnachtsfeier wurden durch Präsi-
dent K.-P. Alt noch fünf Mitglieder für be-
sonderes Engagements geehrt. Dies waren: 
Wolfgang Dörr, der selbstlos immer als 
Ersatzmann bei Ligaspielen eingesprungen 
war, obwohl er alle seine Ligaspiele in 
der Landesliga auch absolviert hatte; Uwe 
Salzbrunn der in seiner unnachahmlichen 
Art als Vizepräsident sich auch in vielerlei 
Hinsicht ausgezeichnet hatte. Herbert Ber-
nardi, der als einziger alle Ligaspiele in der 
Saarlandliga absolviert und auch das eine 
oder andere Mal in einer anderen Mann-

Vereinswirtin Moni vom Gasthaus 
„Zischlerch“ (bildmitte) erhielt einen 
schönen Blumenstraße von „Ihren“ 

Skatfreunden 
© P. Scheidt
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schaft ausgeholfen hatte, wenn Not am 
Mann war und schließlich Peter Scheidt, 
der ehrenamtlich, ohne Mitglied im Vor-
stand zu sein, den Verein pressemäßig 
ordentlich öffentlich in Szene setzte. Auch 
beim traditionellen Allerheiligen-Skat-
turnier war Peter Scheidt im Vorfeld sehr 
aktiv. Alles in allem kann der Verein auf ein 
mehr als erfolgreiches Jahr zurückblicken.

Die Skatfreunde Stennweiler wün-
schen allen ihren Mitgliedern eine 
gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.  © 
P. Scheidt

101. Arbeits- und 
Sozialminister-
konferenz
Saarland fordert Anpassung 
des Entlastungsbeitrags 
pflegender Angehöriger sowie 
besseren Arbeitsschutz auf 
Glasfaserbaustellen

Am 4. und 5. Dezember fand in Ham-
burg die 101. Arbeits- und Sozial-
ministerkonferenz (kurz: ASMK) 
statt. Das Saarland hat hierbei meh-
rere Anträge eingebracht, die mehr-
heitlich angenommen wurden.

Erhöhung des Entlastungsbetrages Der Ent-
lastungsbetrag für pflegende Angehörige 
in Höhe von derzeit 125 Euro ist seit sei-
ner Einführung im Jahr 2017 unverändert 

geblieben und den gestiegenen Lebens-
haltungskosten nicht mehr angemessen. 
Die Vertreterinnen und Vertreter der ASMK 
fordern auf Vorschlag des Saarlandes daher 
eine Anpassung des Betrages seitens des 
Bundes. Minister Jung dazu: „Pflegende 
Angehörige und nahestehende Personen 
leisten einen unverzichtbaren Beitrag 
zur häuslichen Pflege. Um diese wichti-
ge Säule des Pflegesystems zu stärken, ist 
eine deutliche Erhöhung der Leistungs-
beträge erforderlich. Eine Erhöhung des 
Entlastungsbetrags wäre ein konsequenter 
Schritt, um die Pflegequalität zu sichern 
und die Betroffenen nachhaltig zu ent-
lasten.“ Mit dem Entlastungsbeitrag können 
u. a. Angebote zur Unterstützung im Alltag 
genutzt werden. Er kann außerdem unter-
stützend zum Pflegegeld sowie den Pflege-
sachleistungen genutzt werden, die beide 
bereits angepasst wurden.   Verbesserung 
der Arbeitsbedingungen im Glasfaser-
ausbau Um faire Arbeitsbedingungen im 
Breitbandausbau zu gewährleisten, bittet 
die ASMK auf saarländische Initiative ge-
meinsam mit Rheinland-Pfalz und Berlin 
die Bundesregierung darum, ein Verbot 
von Subunternehmen nach dem Vorbild 
der Regelungen in der Fleischindustrie 
zu prüfen. Ein solches Verbot könnte Ver-
stöße gegen arbeits- und sozialrechtliche 
Standards sowie Arbeitsschutzvorschriften 
eindämmen, die durch intransparente 
Subunternehmerketten mitverursacht 
werden. Direkte Arbeitsverträge ermög-
lichen bessere Arbeitsschutzstandards, 
gerechte Entlohnung und eine stärkere 
gewerkschaftliche Vertretung. Daneben 
wurde beschlossen, den Länderausschuss 
für Arbeitsschutz und Sicherheitstechnik 
(LASI) mit der Erstellung eines Konzepts 
zu einer länderübergreifenden Über-
prüfungsaktion sowie einer Bewertung der 
Durchführbarkeit und der Erfolgsaussicht 
zu beauftragen. Dabei sollte die Aktion 
nach Möglichkeit zusammen mit anderen 

Behörden, die durch ihre Überwachungs-
tätigkeit ebenfalls für bessere und gerechte 
Arbeitsbedingungen sorgen sollen, durch-
geführt werden.

Arbeitsminister Magnus Jung dazu: 
„Der Breitbandausbau in Deutsch-
land darf nicht dazu führen, dass 
Menschen ausgebeutet werden. 
Die Einhaltung von Arbeitsschutz-
maßnahmen ist hier sowohl gesetz-
liche Pflicht als auch moralische 
Verantwortung. Mit den heute be-
schlossenen Anträgen, tragen wir 
unsere Forderungen nach besserem 
Arbeitsschutz auf die dafür rechtlich 
zentrale Bundesebene.“ © Ministe-
rium für Arbeit,Soziales, Frauen und 
Gesundheit
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Bildung und Begegnung für alle 
Generationen
Programm 2025 der Evangelischen Familienbildungsstätte 

Das Programm für 2025 der Evange-
lischen Familienbildungsstätte Saar-
brücken der Diakonie Saar ist er-
schienen. Auf rund 120 Seiten finden 
sich über 180 Kurse und Seminare 
für alle Altersgruppen aus den Be-
reichen Eltern und Kinder, Medien-
kompetenz, Kommunikation, Leben 
im Alter sowie Gesundheit, Kreativi-
tät und Fortbildung.

„Unsere Angebote richten sich an alle Ge-
nerationen: Für die Kleinsten haben wir 
eine bunte Mischung an Kursen, um die 
Welt spielerisch zu entdecken. Seniorinnen 
und Senioren können sich auf ein breites 
Spektrum an digitalen Lernmöglichkeiten 
freuen. Und natürlich haben wir auch an 
die Generationen dazwischen gedacht“, 
kündigt Anke Jung, Leiterin der Familien-
bildungsstätte, das neue Programm an. 
„Ob Sie Ihre persönlichen oder beruflichen 
Kompetenzen erweitern, neue Hobbys ent-
decken oder einfach nur eine Auszeit vom 
Alltag suchen möchten – bei uns finden Sie 
sicher das passende Angebot.“ Wie jedes 
Jahr bildet der Eltern-Kind-Bereich einen 
besonderen Schwerpunkt. Zusätzlich zu 
den beliebten musikalischen Kursen wie 
„Kinder tanzen!“ können sich Familien 
mit Babys und Kleinkindern auf neue 
Angebote freuen: angefangen bei „Ba-
by-Bauch-Musik“ in der Schwangerschaft 
über den Krabbelclub bis hin zu Bewe-
gungs- und Kreativangeboten für Kinder bis 
drei Jahre. Neu sind außerdem Workshops 

zur Ersten Hilfe am Hund sowie zur Selbst-
verteidigung für Frauen. Für pädagogische 
Fachkräfte wird das Seminar „Kollegiale 
Beratung“ angeboten, damit fallbezogene 
Fragestellungen künftig schnell und ef-
fektiv beraten werden können. „Neben 
diesen neuen Angeboten haben wir aber 
auch Altbewährtes wie unsere Kurse zur 
Gewaltfreien Kommunikation oder die An-
gebote im Bereich Medienkompetenz im 
Programm“, erklärt Jung weiter. Eines ihrer 
Highlights sei „Sicher Auftreten mit Prä-
senz und Ausstrahlung“ für Fach- und (an-
gehende) Führungskräfte, an dem sie selbst 

im vergangenen Jahr teilgenommen habe. 
„Stöbern Sie gerne auf unserer Homepage 
oder in unserem Programmheft. Wir freu-
en uns auf Sie und beraten Sie gerne!“ Die 
Kurse finden überwiegend in der Evange-
lischen Familienbildungsstätte (Mainzer 
Straße 269) in Saarbrücken statt, aber auch 
in Gemeindezentren und diakonischen 
Einrichtungen im Saarland sowie in ko-
operierenden Einrichtungen.

Das ausführliche Programmheft kann 
auf der Internetseite www.familien-
bildung-saar.de heruntergeladen 
oder bei der Familienbildungsstätte 
angefordert werden: Telefon 0681 
61348 oder E-Mail fambild-sb@
dwsaar.de. Die Kurse sind auch im 
Internet buchbar. © Diakonisches 
Werk an der Saar gGmbH
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IRLAND
SO, 05.01.2025

Neunkircher Verkehrs GmbH

NEUJAHRSKONZERT 
MIT VARIETÉ
MO, 13.01.2025

Capitol Symphonie Orchester

THE TEN TENORS
SO, 19.01.2025

MENSCH MEIER
FR, 24.01.2025

TABALUGA & LILLI
SA, 25.01.2025

ERNST HUTTER 
& DIE EGERLÄNDER

SO, 26.01.2025
ANTIMATTER
DI, 28.01.2025

ZEIGLERS WUNDERBARE 
WELT DES FUSSBALLS

MI, 29.01.2025

ANDERS 
+ JUNG & SING

FR, 31.01.2025
RAMON CHORMANN

SA, 01.02.2025

TAKE IT TO THE LIMIT
MO, 03.02.2025

JAKOB 
SCHWERDTFEGER

DO, 06.02.2025
NICOLE JOHÄNNTGEN

FR, 07.02.2025
FRANZISKA KLEINERT 

& BAND
DO, 13.02.2025

NINO DEDA
& AMBY SCHILLO 

FR, 14.02.2025

A Celebration of The Eagles Van Veen Programm

LOVE LETTER
MI, 19.02.2025

ARNE JANSEN 
& STEPHAN BRAUN

FR, 21.02.2025

DIE NACHT 
DER MUSICALS
DO, 06.03.2025

ROCK RISING
SA, 08.03.2025

THE BILLY JOEL 
SONGBOOK 

SO, 09.03.2025

Mit Mitgliedern von Defeater, Verse Tribute to Knop� er/Dire Straits The Supreme Classic Rock Show

VON HERTZEN 
BROTHERS

MI, 12.03.2025
EKO FRESH

DO, 13.03.2025
50 JAHRE AN ERMINIG

SA, 15.03.2025
ALADIN

DAS FAMILIENMUSICAL
SO, 16.03.2025

ENNO BUNGER
DI, 18.03.2025 

Special Guest: Barzaz

LAZULI
DO, 20.03.2025

GERD MEISER-ABEND
DO, 20.03.2025

LOL
DAS COMEDY START-UP

FR, 21.03.2025

RENDEZVOUS POINT 
+ TEMIC

SA, 29.03.2025
DAD HARMONY

MI, 02.04.2025

Rio Reiser/Ton Steine Scherben Abend
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